
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir 
Weihnachten und stehen an der Schwelle 
zu einem neuen Jahr.

Weihnachten ist für die meisten Menschen 
in dieser Welt das wichtigste und schönste 
Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, 
auch einmal über unseren alltäglichen 
Horizont hinauszublicken auf die Dinge, 
die wirklich wichtig sind. Gesundheit lässt 
sich z. B. nicht in Geschenkpapier wickeln 
und unter den Christbaum legen. Auch 
Glück kann man nicht kaufen. Dennoch 
sind Gesundheit, Zufriedenheit und ein 
Leben in Frieden Geschenke, für die wir 
selbst nicht dankbar genug sein können.

Dieses Weihnachten wird jedoch nicht 
so sein, wie wir es kennen. Die weltweite 
Pandemie hat uns alle mit einer Situation 
konfrontiert, die so noch niemand von uns 
erlebt hat und sie verändert unser tägliches 
Leben in einem Umfang, den sicherlich 
kaum jemand von uns erwartet hätte, da 
Traditionen, Gewohnheiten und Liebge-
wonnenes nicht mehr stattfinden können. 
Die Hoffnung auf einen wirkungsvollen 
Impfstoff steigt, damit Beschränkungen 
und Verbote nicht mehr nötig sind.

Gerade Weihnachten kann uns Hoffnung 
und Zuversicht spenden. Weihnachten ist 
ein christliches Fest, doch die Werte, von 
denen es spricht, werden auch von anderen 
Religionen hochgehalten oder von Men-
schen, die sich eher einem humanistischen 
Gedankengut verpflichtet fühlen. Alle Völ-
ker und Religionen schätzen Frieden und 
Mitmenschlichkeit. Diese Werte haben 
Bestand, sie sind nach wie vor gültig und 
bilden eine Richtschnur unseres Verhaltens. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein fro-
hes Fest und ein paar besinnliche Stunden.

Mein besonderer Dank gilt zum Jahres-
ende den vielen ehrenamtlich tätigen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern in unserer 
Stadt und ihren Ortsteilen. Sie setzen sich 
vorbildlich für unser Gemeinwesen ein, für 
die Stadt Uffenheim und unsere Menschen. 
Ihr wertvoller Einsatz, im Großen wie im 
Kleinen, in der Öffentlichkeit wie im Hin-
tergrund, ist gelebte Solidarität und unver-
zichtbar für unser Gemeinwesen. Danken 
möchte ich auch allen, die nicht im Kreise 
von Familie oder Freunden Weihnachten 
feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft 
in den Dienst der Allgemeinheit stellen, bei 
der Feuerwehr, der Polizei, im Rettungs-
dienst, der Krankenversorgung oder in 
sozialen Einrichtungen.

Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit 
vielen Hoffnungen, Wünschen und guten 
Vorsätzen. Mein persönlicher Wunsch für 
Sie alle lautet: „Bitte bleiben Sie gesund 
und halten Sie durch!“ Ich möchte Sie auch 
bitten, unsere Geschäfte in Uffenheim 
durch Ihre Weihnachtseinkäufe vor Ort zu 
unterstützen.

Ich wünsche Ihnen, auch im Namen des 
Stadtrates, von Herzen erholsame und 
besinnliche Weihnachten, einen guten 
Jahreswechsel und ein friedliches, erfolg-
reiches Neues Jahr 2021, vor allem Gesund-
heit und Gottes Segen.

Ihr Bürgermeister

Wolfgang Lampe©Y
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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Grußwort des Bürgermeisters
zu Weihnachten 2020 und zum Jahreswechsel
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--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

REGELMÄßIGE BEHÖRDENSPRECHZEITEN

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag������������������������  08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag��������������  14:00 - 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ������������������������������������� bis 18:00 Uhr
Bitte beachten Sie:

Momentan ist das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft 
Uffenheim geschlossen! Termine werden nur nach telefoni-
scher Vereinbarung und nur, wenn sie unaufschiebbar sind, 
angenommen. Bitte nutzen Sie auch weiterhin vorrangig die 
Online-Angebote.

Die Mitarbeiter/innen sind unter folgenden Telefonnum-
mern erreichbar:

- Hauptverwaltung: 09842 207-12 oder info@uffenheim.de
- Einwohnermeldeamt/Standesamt:

09842 207-13 oder meldeamt@uffenheim.de
- Kasse/Steueramt/Liegenschaften:

09842 207-38 oder kasse@uffenheim.de
- Zuschusswesen/Beiträge:

09842 207-40 oder info@uffenheim.de
- Bauverwaltung: 09842 207-51 oder bauamt@uffenheim.de
- Bürgermeister/Gemeinschaftsvorsitzender:

09842 207-21 oder riedel@uffenheim.de
- Soziale Angelegenheiten:

09842 207-16 oder schmitt@uffenheim.de

Die einschlägigen Hygienevorkehrungen, wie das Tra-
gen eines Mund-Nasen-Schutzes, Handdesinfektion und 
Abstandhalten sind weiterhin zwingend einzuhalten. Bitte 
achten Sie auf die Aushänge am und im Rathaus. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass die oben genannten Maß-
nahmen zum Schutz von Leben und Gesundheit für uns alle 
erforderlich sind.

Staatlich anerkannte Beratungsstelle 

für Schwangerschaftsfragen
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch - Bad Windsheim - Abt. 
Gesundheitsamt

•	 Beratung bei allen Fragen im Zusammenhang mit 
einer Schwangerschaft, Informationen über gesetz-
liche Leistungen, Verhütungsberatung, Nachbetreu-
ung, Sexualpädagogische Beratung, Beratung bei 
Fragen zur Partnerschaft

•	 Sprechstunde in Bad Windsheim (Mittwoch nach vor-
heriger Vereinbarung)

Diplom-Sozialpädagoge W. Schmidt
Tel: 09161 92-5300
E-Mail: schwangerschaftsberatung@kreis-nea.de

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger 
Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7, 09:00 - 14:00 Uhr
Ein Besuch der Servicezentren ist grundsätzlich nur 
möglich, wenn Sie vorher einen Termin vereinbart haben.

Terminreservierungen sind telefonisch unter 0931 32090929 
möglich.

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34,
aktuell geschlossen
Telefonisch erreichbar: 09161 92-3311

LVA: Rentensprechtag
Rathaus Zimmer 001

Nächster Termin: 04.03.2021

VdK-Sprechtag: Rathaus, Zimmer 001
Dieser findet bis auf weiteres nicht statt. Bei Fragen nehmen 
Sie bitte Kontakt mit der VdK Geschäftsstelle, Bamberger 
Straße 33, Neustadt/Aisch auf, Tel. 09161 876870.

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Finanzamt Servicezentrum
Rücksprache unter Tel. 09842 2000 möglich.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Das Amt ist derzeit zu folgenden Zeiten telefonisch erreich-
bar:

•	 Montag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 16 Uhr
•	 Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Termine nach Vereinbarung, Absprache unter 0160 7184955

TÜV-Prüfstelle
Montag, Dienstag, Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr
12:45 - 16:30 Uhr
Mittwoch geschlossen

Freitag 08:00 - 12:00 Uhr (März bis September)

Freitag geschlossen (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim),

Tel. 09842 98170
Öffnungszeiten:

Mo����������������������������������������������������������  08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Di/Mi ������������������������������������������������������ 08:00 Uhr - 13:00 Uhr
Do ���������������������������������������������������������� 08:00 Uhr - 17:30 Uhr
Fr. ���������������������������������������������������������� 08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie
Tel.: 09841 2859, Fax: 09841 401241
E-mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale (Haushaltswaren Geuder)
Die Poststelle ist Montag bis Freitag von 08:30-12:30 und 
von 13:30-18:00 und Samstag von 09:00-12:30 geöffnet
Unseren Post-Shop erreichen Sie direkt unter 
0 98 42 952206.

Hallenbad
Momentan wegen Sanierungsarbeiten geschlossen!
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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Apothekennotdienst uneingeschränkt

19.12.2020 - 25.12.2020 Klingentor-Apotheke in Ochsenfurt
26.12.2020 - 31.12.2020 Franken-Apotheke in Uffenheim
01.01.2021 Schwalben Apotheke im Knaus-Center in Ochsenfurt
02.01.2021 Rats-Apotheke in Ochsenfurt
03.01.2021 Stadt-Apotheke in Ochsenfurt
04.01.2021 Stadtapotheke im Edeka-Markt in Uffenheim
05.01.2021 Klingentor-Apotheke in Ochsenfurt
06.01.2021 Schwanen-Apotheke in Aub
07.01.2021 Engel-Apotheke in Ochsenfurt
08.01.2021 Stadtapotheke Uffenheim am Marktplatz in Uffenheim
09.01.2021 Stern-Apotheke in Uffenheim
10.01.2021 Engel Apotheke im Mainärztehaus in Ochsenfurt
11.01.2021 Franken-Apotheke in Uffenheim
12.01.2021 Schwalben Apotheke im Knaus-Center in Ochsenfurt
13.01.2021 Rats-Apotheke in Ochsenfurt
14.01.2021 Stadt-Apotheke in Ochsenfurt
15.01.2021 Stadtapotheke im Edeka-Markt in Uffenheim
16.01.2021 Klingentor-Apotheke in Ochsenfurt
17.01.2021 Schwanen-Apotheke in Aub
18.01.2021 Engel-Apotheke in Ochsenfurt
19.01.2021 Stadtapotheke Uffenheim am Marktplatz in Uffenheim
20.01.2021 Stern-Apotheke in Uffenheim
21.01.2021 Engel Apotheke im Mainärztehaus in Ochsenfurt
22.01.2021 Franken-Apotheke in Uffenheim

Den aktuellen Apothekennotdienst können Sie auch online 
unter folgender Internetadresse abrufen: http://lak-bayern.
notdienst-portal.de/blakportal/.

Zahnärzte
19.12./20.12.2020
Dipl.-Stom. Eduard Stolz, Am Plärrer 2, 91619 Obernzenn,
Tel. 09844 1314
24.12./25.12.2020
Dr. Walter Köninger, Bahnhofstraße 1, 97215 Uffenheim,
Tel. 09842 8278
26.12./27.12.2020
Stefanie Lenz, Hauptstr. 44, 91459 Markt Erlbach,
Tel. 09106 924400
28.12./29.12.2020
Dr. Henrike Wolf, Neumühlenweg 9,
91438 Bad Windsheim, Tel. 09841 3467
30.12./31.12.2020
Dr. Dr. Günter Martens, Demantsfürth 4 1/2,
91486 Uehlfeld, Tel. 09163 8356
01.01./02.01.2021
Astrid Paulus-Berberich, Marktplatz 2,
91593 Burgbernheim, Tel. 09843 1357
03.01./04.01.2021
Dr. Stefan Eckardt, Neumühlenweg 9,
91438 Bad Windsheim, Tel. 09841 3467
05.01./06.01.2021
Dr. Walthard Knevelkamp, Kellerweg 7, 91462 Dachsbach,
Tel. 09163 7545
07.01./08.01.2021
Dr. Thomas Kerling, Schwarzenberger Straße 37,
91443 Scheinfeld, Tel. 09162 241
09.01./10.01.2021
Dr. Carola Kister, Hauptstr. 3,
91593 Burgbernheim / OT Buchheim, Tel. 09847 9849642
16.01./17.01.2021
Dr. Uta Knevelkamp, Kellerweg 7, 91462 Dachsbach,
Tel. 09163 7545
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

NOTRUFÜBERSICHT

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) �����������������  112
Polizei �������������������������������������������������������������������������������  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ����������������������������������  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim ������������������  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim �����������������������������������  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 12:30 Uhr - 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk) ������������������������������������� 09842 9858-0
Bereitschaft �����������������������������������������������������  0171 6948999
Strom (E - Werk) �����������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft �����������������������������������������������������  0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom������������  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH 
Co. KG)
Störungsdienst Erdgas ����������������������������������  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen �������������������������������������09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratungen bei psychischer Erkrankung und in seelischen 
Krisensituationen
(Montag - Freitag von 08:00 Uhr - 17:00 Uhr) ��  09161 873571
Frauennotruf im Landkreis
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim ���������� Tel. 09161 1213
täglich von 08:00 Uhr - 24:00 Uhr

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag,
von 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich����������������������������������������������������  11:00 Uhr - 12:00 Uhr
����������������������������������������������������������������  täglich ab 13:00 Uhr
������������������������������������������������������������������������������  0931 84324
Notfälle:
täglich����������������������������������������������������  08:00 Uhr - 11:00 Uhr
täglich ���������������������������������������������������� 12:00 Uhr - 13:00 Uhr
������������������������������������������������������������������������ 0176 97553746
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Der voraussichtliche Geltungsbereich der Planung umfasst 
eine Gesamtfläche von etwa 6,8 ha und folgende Flurstücke 
bzw. Teilflurstücke der Gemarkung Uffenheim:
Fl. Nr. 3106/1, 3108, 3110, 3111, 3114, 3177/1, 3177/2, 3205, 
3207, 3207/1. Siehe Lageplan auf Seite 5
Der Beschluss des Stadtrates vom 20.02.2020 wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Mit der Änderung des Bebauungsplans Nr. 15 „Gewerbegebiet 
Nord“ verfolgt die Stadt Uffenheim die folgenden allgemeinen 
Planungsziele:
•	 Entwicklung zusätzlicher Gewerbeflächen,
•	 Bewertung der Nutzungsverträglichkeit des geplanten Gebie-

tes mit den Belangen des Natur- und Landschaftsschutzes,
•	 Klärung der Verträglichkeit der zusätzlichen Gewerbeflä-

chen mit den bereits bestehenden Nutzungen, insbeson-
dere bestehender Wohnungen in der näheren Umgebung,

•	 Berücksichtigen der topographischen und landschaftspla-
nerischen Besonderheiten (angrenzendes Vogelschutzge-
biet, Vorkommen seltener Orchideenarten).

Die Festsetzungen des geänderten Bebauungsplans sollen im 
Bereich der oben genannten Flurstücke bzw. Teilflurstücke die 
Festsetzungen des Bebauungsplans vom 28.07.1980 (Datum 
der Bekanntmachung) ersetzen.
Der wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Uffenheim 
stellt die überplanten Flächen als bestehende bzw. geplante 
Gewerbliche Baufläche im Sinne des § 1 Abs. 1 Nr. 3 BauNVO 
dar und wird nicht geändert.
Für die Belange des Umweltschutzes wird gemäß § 2 Abs. 4 
BauGB parallel zur Bauleitplanung eine Umweltprüfung durch-
geführt, in der die voraussichtlichen erheblichen Umweltauswir-
kungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und 
bewertet werden. Dieser nimmt als Bestandteil der Begründung 
zum Bebauungsplan am Bauleitplanverfahren teil.
Im Rahmen einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
(saP) wurde überprüft, ob dem Vorhaben artenschutzrechtlichen 
Verbote nach § 44 BNatSchG entgegenstehen. Neben weiteren 
Fachgutachten (Baugrundachten, Schalltechnische Untersu-
chungen) ist die saP der Begründung als Anlage angefügt.
Informationen zu den allgemeinen Zielen und Zwecken der Pla-
nung und deren voraussichtliche Auswirkungen enthalten die 
zum Vorentwurf vom 22.10.2020 erstellten Planunterlagen.
Der vom Stadtrat am 19.11.2020 gebilligte Vorentwurf des 
Bebauungsplans, bestehend aus Planzeichnung, textlichen 
Festsetzungen und Begründung inkl. Umweltbericht und Fach-
gutachten, liegt
vom 04. Januar bis einschließlich 04. Februar 2021

bei der Stadtverwaltung Uffenheim, Hauptamt Zimmer 205/206, 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim zur Einsichtnahme öffentlich 
aus. Während der o.g. Auslegungsfrist besteht gemäß § 3 Abs. 
1 BauGB Gelegenheit zu Äußerungen und zur Erörterung der 
Planung.
Bitte beachten Sie, dass die Einsichtnahme während der allge-
meinen Öffnungszeiten derzeit CORONA bedingt nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung möglich ist.
Terminvereinbarung:
Ansprechpartnerin Frau Belzner, Tel.: 09842 207-11
Die jeweils aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln sind 
zu beachten.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und o.g. Unterlagen können 
während des Auslegungszeitraumes auch auf der Internetseite 
der Stadt Uffenheim (www.uffenheim.de, Rubrik: „Unsere Stadt 
- Bauen & Wohnen - Bauleitplanung“) eingesehen und herun-
tergeladen werden.
Während des Auslegungszeitraumes können Stellungnahmen 
abgegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei einer Beschluss-
fassung über die Änderung des Bebauungsplanes unberück-
sichtigt bleiben können.
Uffenheim, den 07.12.2020

Wolfgang Lampe
Erster Bürgermeister

Diese Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
beschließt das Jahr 2020.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

Information zur nächsten Ausgabe
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes im 
Jahr 2021 erscheint in der 3. Kalenderwo-
che. Annahmeschluss für Textbeiträge ist

Dienstag, 12.01.2021, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Tanja.Heubusch@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Rathaus und städtische Einrichtungen an 
Heiligabend und Silvester geschlossen

Die Dienststellen der Verwaltungsgemeinschaft 
im Rathaus Uffenheim bleiben am 24. Dezem-
ber 2020 (Heiligabend) und am 31. Dezember 
2020 (Silvester) geschlossen. Auch das Stan-
desamt bleibt an diesen Tagen geschlossen. 

Im Sterbefall wenden Sie sich bitte an das Bestattungsinsti-
tut der Schreinermeister, Frau Schörk, Tel. 09842 2693.
Die städtischen Einrichtungen wie Bauhof, Werke etc. blei-
ben ebenfalls geschlossen.
Für die Stadtwerke (Strom/Wasser) ist Notdienstbereit-
schaft unter der Tel. 0171 5308024 fürs E-Werk und 0171 
6948999 fürs Wasserwerk gewährleistet.
Um Beachtung und Verständnis wird gebeten.

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 15 „Gewerbegebiet 
Nord“ mit Grünordnungsplan und Umweltbericht
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Stadt Uffenheim hat am 20.02.2020 beschlossen den 
rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 15 der Stadt Uffenheim zu 
ändern, um die Neuansiedlung eines Betriebes im Osten des 
bestehenden Gewerbegebiets zu ermöglichen.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) 
oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftfor-
mersatz zugelassenen1 Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird
ist der Widerspruch einzulegen bei

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Marktplatz 16

97215 Uffenheim

Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, 
Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach erhoben werden.
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Ein-
legung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen 
besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist gebo-
ten ist. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den 

Amtliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer für das Rechnungsjahr 2021
Die Grundsteuer für das Jahr 2021 wird gemäß § 27 Abs. 3 des 
Grund-steuergesetzes (GrStG) durch öffentliche Bekanntma-
chung festgesetzt.
Die bisherigen Hebesätze für die

Grundsteuer A = 410 v. H.
und Grundsteuer B = 370 v. H.
bleiben unverändert.

Die Ausstellung bzw. der Versand von Jahresbescheiden ent-
fällt daher.
Sollten sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge oder 
Hebesätze) ändern, werden entsprechend neue Bescheide 
erstellt.

Lampe
1. Bürgermeister

Lageplan zum Vorentwurf vom 22.10.2020 (Kartengrundlage © Bayerische Vermessungsverwaltung 2020)
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Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pra-
tovecchioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochen-
markt mit Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)
- Gemüse
Bieten Sie ihre Ernte doch auf dem Uffenheimer Wochen-
markt an, immer freitags von 13:00 bis 17:00 Uhr auf dem 
Pratovecchioplatz. Auch einzelne Markttage sind möglich.
Anmeldung schnell und unkompliziert bei dem Marktbeauf-
tragten Günter Beinlich Tel. 09842 936 166 oder der Stadt 
Uffenheim, Tel. 09842 207-21.

Fundtiere in Uffenheim
Seit dem 1. Januar 2014 gilt folgende Regelung und Vorge-
hensweise für die Unterbringung von Fundtieren:
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist zur Regelung der 
Fundsachen zuständig. Insoweit sind Fundsachen über den 
jeweiligen Bürgermeister des Fundortes bzw. direkt beim Ord-
nungsamt (Tel. 09842 207-13) der Verwaltungsgemeinschaft im 
Rathaus Uffenheim, EG Zimmer Nr. 002 abzugeben. Gleiches gilt 
grundsätzlich für Fundtiere mit der Einschränkung, dass ein Vor-
beibringen nicht möglich ist. Herrenlose Fundtiere sind direkt 
bei der Gemeinde des Fundortes, d. h. beim jeweiligen Bürger-
meister bzw. Gemeindemitarbeiter bzw. bei in Uffenheim gefun-
denen Tieren im Ordnungsamt, Tel. Nr. 09842 207-13, zu melden. 
Dort kann dann zunächst aufgrund der Kenntnisse der örtlichen 
Verhältnisse versucht werden, die Herkunfts- bzw. Eigentumsver-
hältnisse der Fundtiere zu klären. Für den Fall, dass ein Über-
bringen des Fundtieres in ein Tierheim erforderlich ist, kann dies 
nur mit Zustimmung der Gemeinde des Fundortes bzw. des Ord-
nungsamtes der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim erfolgen.
Aufgrund der zwischenzeitlich mit dem Tierschutzverein 
Würzburg e. V. abgeschlossenen vertraglichen Regelung 
können ab sofort Fundtiere aus dem Gebiet der Gemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ausschließ-
lich und nur mit Zustimmung der Gemeinde des jeweiligen 
Fundortes bzw. des Ordnungsamtes (Tel. 09842 207-13) im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e. V., Elferweg 
30, abgegeben werden. Sofern ein direktes Überbringen 
nicht möglich ist, bitten wir um direkte Kontaktaufnahme 
mit der Gemeinde des jeweiligen Fundortes.
Eigenmächtig eingelieferte Fundtiere werden ohne Bestätigung 
der jeweiligen Fundgemeinde bzw. des Ordnungsamtes im 
Tierheim des Tierschutzvereins Würzburg e.V. nicht angenom-
men bzw. führen zur Kostenpflicht des Finders.
Uffenheim, 14.12.2016
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
- Ordnungsamt -

Fundsachen

Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Ein-
reichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird
ist die Klage beim

Bayerisches Verwaltungsgericht Ansbach
Promenade 24 - 28

91522 Ansbach
zu erheben.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden, der 
angefochtene Bescheid soll in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher Ein-
reichung oder Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der 
Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig.

Kommunale Allianz A7 Franken West fördert 
Kleinprojekte

Die Kommunale Allianz A7 Franken West ruft 
vorbehaltlich der Förderung durch das Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken zur Einrei-

chung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen des 
Regionalbudgets auf. Das Regionalbudget der Ländlichen Ent-
wicklung in Bayern ermöglicht es der Kommunalen Allianz 
eigenverantwortlich jährlich Kleinprojekte mit einem Gesamtvo-
lumen von bis zu 100.000 € zu fördern. Die Zielstellungen der 
Kleinprojekte müssen dem Integrierten Ländlichen Entwick-
lungskonzept der Kommunalen Allianz A7 Franken West ent-
sprechen. Es können u.a. Projekte eingereicht werden, die das 
bürgerschaftliche Engagement unterstützen, attraktive und 
lebendige Ortskerne fördern, zur Verbesserung der Grundver-
sorgung beitragen oder auch Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 
im Blick haben. Die Gesamtkosten für ein Projekt müssen zwi-
schen 500 € und 20.000 € netto liegen. Der Fördersatz beträgt 
80 % der Nettokosten, ist jedoch gedeckelt auf max. 10.000 €. 
Die Auswahl der Projekte erfolgt durch ein Entscheidungsgre-
mium, welches die Projekte nach festgelegten Auswahlkriterien 
bewertet.

Was ist noch zu beachten?
•	 Das Projekt muss durch den Antragsteller vorfinanziert werden
•	 Mit der Umsetzung des Projekts darf erst nach der Förder-

zusage begonnen werden
•	 Das Projekt muss bis zum 01.10.2021 umgesetzt und ab-

gerechnet sein
•	 Projektanträge können sowohl juristische Personen des öf-

fentlichen und privaten Rechts stellen, als auch natürliche 
Personen und Personengesellschaften

•	 Für Unternehmen: De-minimis Regelungen (Beihilfevor-
schriften der EU) sind zu beachten

•	 Förderanfragen sind bis zum 19.02.2021 an das Allianzma-
nagement zu richten

Für Fragen steht Ihnen Allianzmanagerin Nadine Höhne (Tel. 
09842 207-25, Mail: nadine.hoehne@uffenheim.de) gerne zur 
Verfügung. Alle Informationen und Antragsunterlagen erhalten 
Sie zum Download unter www.franken-west.de/projekte/regio-
nalbudget/.
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Deutlich geworden sei aber auch, dass bereits heute in unter-
versorgten Regionen, trotz der dort möglichen Förderungen 
von etwa 40000 Euro je Arzt, massive Probleme bestehen, 
für Praxen von ausscheidenden Ärzten Nachfolger zu finden. 
„Kommunen müssen selbst Anreize zur Niederlassung schaf-
fen“, lautet das Fazit, das Lampe zog. Der Stadtrat beschloss 
im Jahr 2015, einen Investor auf privatwirtschaftlicher Basis zu 
suchen, der das Projekt Gesundheitszentrum plant und reali-
siert. Das muss laut Wolfgang Lampe aus heutiger Sicht neu 
überdacht werden, da es sich als nicht vollständig umsetzbar 
erwies. Dass die Stadt Uffenheim nicht „Herr des Verfahrens“ 
ist, kristallisiere sich immer mehr zum Problem heraus. Dies 
hat sich leider bestätigt, denn Gespräche mit zwei, nicht in 
Uffenheim ansässigen Ärzten, sind aufgrund konkret fehlen-
der Räumlichkeiten gescheitert. Im November 2019 gab es 
Abstimmungen mit der Firma Poll-Immobilien Ansbach, die ein 
Gesundheitszentrum in Uffenheim errichten will. Die in den Fol-
gemonaten geführten Gespräche mit Apothekern, Logopäden 
oder Physiotherapeuten führten zunächst zu einem positiven 
Ergebnis. Sogar ein Anbieter von medizinischen Reha-Leis-
tungen zeigte deutliches Interesse. Leider konnte der Investor 
seine guten Kontakte ins Gesundheitsministerium, aufgrund 
der Pandemiebeschränkungen, bisher nicht persönlich knüp-
fen, was die Entwicklung eines Ärztekonzeptes unmöglich 
machte. Ende Oktober 2020 ergab sich die Möglichkeit, einen 
angestellten Arzt für die Idee eines Gesundheitszentrums in 
Form eines medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) zu 
gewinnen. Da dieser jedoch als angestellter Arzt arbeitet, 
wurde strikte Vertraulichkeit vereinbart. Zeitgleich wurde eine 
öffentliche Diskussion aufgrund einer Information zu einer Neu-
eröffnung einer Tagespflege in Uffenheim begonnen. Leider 
sagte der Arzt ab. „Die Verhandlungen sind vorerst gescheitert, 
als Bürgermeister werde ich aber weiterhin alle Möglichkeiten 
und Gespräche verfolgen, um das wichtige Projekt nicht ein-
fach abzuschreiben, sondern konsequent weiter anzugehen“, 
versichert Wolfgang Lampe. Der Stadtrat wird sich seiner Über-
zeugung nach, in Zukunft auf neue Wege einlassen müssen, 
wenn das Gesundheitszentrum verwirklicht werden soll. Denk-
bar wäre die Gründung eines MVZ. (gkr)

Auf diesem Grundstück in der Sparkassenstraße hätte das 
Gesundheitszentrum entstehen sollen. Für dieses Projekt steht es 
allerdings nicht mehr zur Verfügung. Jetzt wird nach einem neuen 
Standort gesucht, vor allem aber weiter nach einem Arzt, der bereit 
ist, ein solches Zentrum mit aufzubauen.

Nachbarschaftshilfe Uffenheim
Tel.: 0151 / 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

Nachbarschaftshilfe Uffenheim

Die Nachbarschaftshilfe Uffenheim sucht gleich zweimal und 
bittet um Ihre Unterstützung. Gesucht wird eine oder mehrere 
Koordinator/innen (m/w/d). Sie unterstützen bei Anfragen und 
vermitteln an das Netzwerk der Nachbarschaftshilfe. Anderer-
seits sind Unterstützer und Helfer, ob jung oder rüstige Rent-
ner/in (gerne auch mit eigenem PKW), herzlich willkommen 
im Team. Dabei geht es vor allem um Fahrten durch unsere 
schöne Stadt und Landkreis. Zum Einkaufen, Arztbesuch, 
Abholung von Rezepten, Friseur, etc.
Auslagen für Fahrtkosten werden mit 0,30 €/km erstattet. Helfer/
innen sind während ihrer Tätigkeit bei der Stadt Uffenheim ver-
sichert.
Rufen Sie bei der Nachbarschaftshilfe Uffenheim an und infor-
mieren sich Mobil 0151 62800111 oder Kontakt per E-Mail 
nachbarschaftshilfe@uffenheim.de.

Pläne für Gesundheitszentrum ruhen vorerst

Ein Arzt springt ab und das vorgesehene private 
Grundstück steht nicht mehr zur Verfügung
Vorerst wird es erst einmal nichts mit einem Gesundheitszen-
trum in Uffenheim. Zum einen hat sich trotz intensiver Bemü-
hungen bislang noch kein Arzt gefunden, der dort seine Praxis 
betreiben möchte, zum anderen steht auch das Grundstück 
in der Sparkassenstraße nicht mehr zur Verfügung. In diesem 
Jahr bremste Corona eine zügige Weiterentwicklung des Pro-
jekts Gesundheitszentrum aus. Die Diakonie zog daraus die 
Konsequenzen und hat auf dem Gelände der alten Brauerei 
Räume für ihre Tagespflege gefunden. Bürgermeister Wolf-
gang Lampe sieht das Projekt erst einmal auf Eis gelegt, aber 
noch nicht als gestorben an. Seit der Schließung des Kranken-
hauses in Uffenheim durch den Landkreis besteht, wie Bürger-
meister Wolfgang Lampe in einer Pressemitteilung schreibt, in 
der Bevölkerung der Wunsch nach einem Gesundheitszentrum. 
Bereits im Jahr 2014 bewarb sich die Stadt Uffenheim, um die-
ses über EFRE (Europäische Fördermittel) realisieren zu kön-
nen. Die Kassenärztliche Vereinigung Bayern (KVB) sieht den 
Raum Uffenheim trotz des höheren Altersdurchschnittes der 
Mediziner, bis heute als überversorgt mit Ärzten an, ebenso 
wie das nach den Worten des Bürgermeisters ein in Uffenheim 
praktizierender Arzt tut. In den vergangenen Jahren fanden 
zahlreiche Gespräche und Planungen mit potenziellen Inter-
essenten, Ärzten und Investoren aus Spielbach, Wiesentheid, 
Bad Windsheim, Neustadt, Ansbach oder der Sparkasse, statt. 
Auch ein Neubau für die Fernwasserversorgung Franken in 
Uffenheim und eine anschließende Übernahme des dann leer-
stehenden Gebäudes wurde längere Zeit diskutiert. Es konnten 
bereits mehrmals konkretere Planungen und Ideen entwickelt 
werden. Leider sind diese laut Wolfgang Lampe letztendlich 
an der Bereitschaft oder an den Möglichkeiten der Mediziner 
gescheitert. Bürgermeister Wolfgang Lampe hat verschiedene 
Fachtagungen besucht, beispielsweise Strategiegespräche 
des Bundesverbandes Medizinische Versorgungszentren in 
Heidenheim, Versorgungskonferenzen der KVB in Nürnberg 
oder Veranstaltungen wie „Ärztemangel auf dem Land - was 
können Kommunen tun?“ in Schweinfurt, auch mit dem Ziel, 
Kontakte zu knüpfen. Klar geworden sei, dass die Strategie, ein 
eigenes Gesundheitszentrum in Uffenheim zu bauen, der rich-
tige und zukunftsorientierte Weg ist. 
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Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im 
Laufe der kommenden Wochen ihren 
Geburtstag feiern dürfen, von Herzen alles 
Gute, vor allem Gesundheit.
Am 19.12. zum 96. Geburtstag
Martha Hassold, Spitalplatz 2

Am 19.12. zum 77. Geburtstag
Johann Fraindorfner, OT Welbhausen, Allee 2
Am 20.12. zum 96. Geburtstag
Margareta Vollath, Spitalplatz 2
Am 21.12. zum 77. Geburtstag
Margit Büttner, Langensteinacher Str. 4
Am 22.12. zum 81. Geburtstag
Gerlinde Veeh, Friedenstr. 6
Am 22.12. zum 70. Geburtstag
Luzia Lebeda, Wiesenstr. 6 C
Am 23.12. zum 86. Geburtstag
Rita Deucker, Sonnenweg 4
Am 24.12. zum 88. Geburtstag
Maria Holy, Schillerstr. 54
Am 24.12. zum 84. Geburtstag
Helga Heubeck, Bei der Windmühle 37
Am 25.12. zum 88. Geburtstag
Maria Nickel, Langensteinach 35
Am 25.12. zum 81. Geburtstag
Christa Glowatzki, Markgrafenstr. 22
Am 26.12. zum 82. Geburtstag
Hedwig Schiedermair, Alte Str. 11
Am 27.12. zum 89. Geburtstag
Michael Wellmann, Bei der Windmühle 3
Am 27.12. zum 83. Geburtstag
Herbert Kuntscher, Waldweg 2
Am 28.12. zum 87. Geburtstag
Hans Joachim Vogelsang, Ringstr. 25
Am 28.12. zum 79. Geburtstag
Helga Blindenhöfer, Mühlstr. 12
Am 29.12. zum 94. Geburtstag
Louise Heinrich, OT Custenlohr, Hinterpfeinach 10
Am 29.12. zum 89. Geburtstag
Katharina Maier, Luitpoldstr. 7
Am 30.12. zum 92. Geburtstag
Kilian Seybold, Spitalplatz 2
Am 30.12. zum 81. Geburtstag
Erika Franz, Uttenhofen 29
Am 30.12. zum 81. Geburtstag
Sigrid Pauly, Schillerstr. 24
Am 30.12. zum 78. Geburtstag
Erika Kleemann, Alte Bahnhofstr. 25
Am 31.12. zum 76. Geburtstag
Günther Löblein, Custenlohr 50
Am 01.01. zum 82. Geburtstag
Waltraud Grammetbauer, Brackenlohrer Str. 20
Am 01.01. zum 82. Geburtstag
Edeltrud Reichart, Obernzenner Str. 3
Am 01.01. zum 77. Geburtstag
Werner Heißenberg, Schillerstr. 29
Am 01.01. zum 76. Geburtstag
Yahya Demirci, Fohlenhofweg 16
Am 02.01. zum 75. Geburtstag
Helga Seybold, Goethestr. 8
Am 02.01. zum 70. Geburtstag
Karlheinz Düll, Wallmbersbach 25 A

Verschenkbörse

Haben Sie was zu verschenken? 
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegenstände kos-
tenlos abgeben möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen unsere 
Leserinnen und Leser gern schenken wür-

den, dann können Sie im Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim 
kostenlos eine entsprechende Anzeige unter unserer Rubrik 
„Verschenkbörse“ aufgeben. Dazu wenden Sie sich telefonisch 
(09842 207-12), per Fax (09842 207-32) oder schriftlich an die 
Redaktion des Mitteilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. 
Geben Sie dazu die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre 
Telefonnummer an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie 
erreichbar sind (Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldun-
gen, die bis jeweils mittwochs um 12:00 Uhr eingehen, erschei-
nen in der Regel in der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich rege 
an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann man-
ches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus Mangel 
an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie finden 
sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange suchen!

Neues aus der Bücherei

Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund verschärfter Corona-Maßnahmen 
müssen die Büchereien in Bayern bis mindes-
tens 10. Januar 2021 geschlossen bleiben. 
Ab 14.12.2020 ist es uns jedoch erlaubt, einen 
kontaktlosen Abholservice anzubieten. Mon-

tags von 13 Uhr bis 15 Uhr und freitags von 15 Uhr bis 17 Uhr 
können Bücher, die bis spätestens 12 Uhr an diesen Tagen vor-
bestellt wurden, in der Stadtbücherei Uffenheim abgeholt wer-
den. Der Abholservice funktioniert folgendermaßen: In unserem 
Online-Katalog WebOPAC werden wir für die Zeit, in der die 
Bücherei geschlossen ist, für alle Leser mit Leserkonto die Mög-
lichkeit freischalten, Medien, die aktuell verfügbar sind, vorzu-
bestellen. Die vorbestellten Medien werden von uns zusammen-
gestellt, auf den Namen des jeweiligen Lesers ausgeliehen und 
in Tüten verpackt, die zu den oben angegebenen Zeiten an der 
Türe zur Bücherei kontaktlos abgeholt werden können. Um die 
Umwelt zu schonen, bitten wir darum, die Tüten wieder mit den 
Büchern zurückzugeben. Für Rückgaben steht Ihnen jederzeit 
der Medienrückgabekasten im Eingangsbereich der Bücherei 
zur Verfügung. Zu den Abholzeiten stellen wir zusätzlich eine 
Sammel-Box vor der Türe der Bücherei auf.
Wir sind sehr froh, Ihnen diesen Service durch unseren neuen 
Online-Katalog anbieten zu können. Falls Sie sich noch nicht 
mit WebOPAC befasst haben, hier die wichtigsten Fakten dazu:
Unter: webopac.winbiap.de/uffenheim kann jeder den gesam-
ten Medienbestand der Stadtbücherei tagesaktuell einse-
hen, sich mit Beschreibungen und Titelbild über verfügbare 
Bücher und DVDs sowie Neuerwerbungen informieren und in 
den Toplisten sehen, was gerade angesagt ist. Unsere Leser 
können sich mit ihrer Lesernummer auf dem Bücherei-Ausweis 
ein Leserkonto anlegen und damit Ausleihfristen verlängern, 
Medien vorbestellen, entliehene Medien vormerken, ihr Gebüh-
renkonto einsehen und Benachrichtigungen erhalten, wenn 
eine Vorbestellung verfügbar ist oder die Leihfrist eines Medi-
ums in Kürze abläuft. Mit der App B24 ist dies alles auch über 
Smartphone jederzeit und überall möglich.
Falls Sie Fragen haben, sind wir zu den Abholzeiten telefonisch 
(09842 952489) oder jederzeit per Mail (buecherei@uffenheim.
de) erreichbar. Obwohl uns sicher schwierige Wochen bevor-
stehen, wünschen wir Ihnen gesegnete Weihnachten und vor 
allem Gesundheit.
Ihr Team der Stadtbücherei Uffenheim
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Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentlichung 
widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies recht-
zeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die 
Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Höhn Lars, geb. 26.10.2020
Uffenheim, Theodor-Heuss-Ring 13
Sohn von Höhn Torsten und Höhn Laura

Eheschließungen
Eheschließung am 20.11.2020
Appler Jürgen und
Appler Christina geb. Dotterweich
Uffenheim, Raiffeisenstraße 7

Sterbefälle
Thaler-Veh Heidi
Uffenheim, Blauberg 1
verstorben am 20.11.2020 �  58 Jahre
Hager Erwin
Uffenheim, Uttenhofen 9
verstorben am 22.11.2020 �  85 Jahre
Hopf Frieda
Uffenheim, Albrecht-Dürer-Str. 14
verstorben am 22.11.2020 �  86 Jahre
Von Mackensen Friedrich
Uffenheim, Heimstättenweg 9
verstorben am 25.11.2020 �  88 Jahre
Woitke Gerda
Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 26.11.2020 �  90 Jahre
Schmid Karoline
Uffenheim, Sonnenweg 4
verstorben am 03.12.2020 �  94 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Christian-von-Bomhard Schule

Geschichte „begreifen“
Auch wenn momentan in der Schule durch 
die aktuelle Covid-19-Situation auf viele Dinge 
geachtet werden muss, heißt es nicht, dass 
man nicht kreativ arbeiten kann! So durften 
sich die Klassen 7 a R und 7 d R über zwei 
Wochen im Geschichtsunterricht als „mittel-

alterliche Architekten“ versuchen und gemeinsam Ritterbur-
gen bauen (siehe Foto). So wird - nach „Lehrplan Plus“ - nicht 
nur Geschichte mit Wissen, Zahlen und Faken vermittelt, son-
dern die Kinder und Jugendlichen können Geschichte mit 
allen Sinnen „begreifen“. Alle freuten sich über die gelungene 
Abwechslung im Schulalltag und auch die Ergebnisse können 
sich mehr als sehen lassen. So wurden die Burgen mit einem 
individuellen Wappen versehen sowie teilweise sogar noch 
farblich verziert und gestaltet. Sie werden nun im Atrium auch 
ausgestellt!
Text: Alexander Hetzer

Am 04.01. zum 83. Geburtstag
Barbara Waligura, Alte Bahnhofstr. 21
Am 04.01. zum 75. Geburtstag
Nadezda Trinkenschuh, Friedrich-Dümmler-Str. 7
Am 05.01. zum 82. Geburtstag
Eduard Schwab, Langensteinach 64
Am 05.01. zum 80. Geburtstag
Peter Lohs, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 7
Am 05.01. zum 79. Geburtstag
Beate Wiedenmann, Burggrafenstr. 8
Am 06.01. zum 82. Geburtstag
Alfred Langmann, Am Obstgarten 43
Am 06.01. zum 80. Geburtstag
Karlheinz Riedl, Burgbernheimer Str. 6
Am 07.01. zum 101. Geburtstag
Elfriede Meier, Spitalplatz 2
Am 07.01. zum 70. Geburtstag
Karl Platzer, Welbhauser Str. 20
Am 08.01. zum 78. Geburtstag
Karola Schuster, Ringstr. 40
Am 09.01. zum 97. Geburtstag
Katharine Heinze, Spitalplatz 2
Am 09.01. zum 75. Geburtstag
Erna Weingärtler, Goethestr. 32
Am 11.01. zum 78. Geburtstag
Erika Sokopp, Krankenhausstr. 12
Am 12.01. zum 92. Geburtstag
Hannelore Schmidt, Sonnenweg 4
Am 12.01. zum 70. Geburtstag
Karl Kister, Geckenheimer Str. 23
Am 13.01. zum 94. Geburtstag
Gertrud Eberlein, Spitalplatz 2
Am 14.01. zum 96. Geburtstag
Elise Gögelein, Ansbacher Str. 31
Am 14.01. zum 78. Geburtstag
Maria Wellhöfer, Am Schlößleinsbuck 3
Am 14.01. zum 77. Geburtstag
Elisabeth Nadworniczek, Friedrich-Ebert-Str. 15
Am 15.01. zum 82. Geburtstag
German Düll, Fernwasserstr. 13
Am 15.01. zum 81. Geburtstag
Ingeborg Schiedermair, Alte Str. 27
Am 15.01. zum 78. Geburtstag
Gerda Reichelt, Ringstr. 34
Am 16.01. zum 79. Geburtstag
Gerda Bauer, Neue Gasse 5
Am 17.01. zum 84. Geburtstag
Michael Mannl, Schillerstr. 54
Am 18.01. zum 84. Geburtstag
Albert Düll, Sonnenweg 4
Am 18.01. zum 81. Geburtstag
Waler Schwab, Schillerstr. 23
Am 19.01. zum 75. Geburtstag
Dietlinde Groß, Bahnhofstr. 45
Am 19.01. zum 75. Geburtstag
Karl Müller, Custenlohr 54
Am 20.01. zum 95. Geburtstag
Luise Kilian, OT Welbhausen, Schnappgasse 8 B
Am 20.01. zum 82. Geburtstag
Hildegunde Lichteneber, Spitalplatz 2
Am 20.01. zum 75. Geburtstag
Helga Rieder, Brackenlohr 17
Am 21.01. zum 84. Geburtstag
Frieda Heß, OT Welbhausen, Liebfrauengasse 66 A
Am 21.01. zum 70. Geburtstag
Dieter Riedel, Rudolzhofer Str. 26



10 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 26/20

Weihnachsstimmung überall
Wir lassen uns durch Corona nicht den Schulalltag und die 
Adventszeit verderben! Nach diesem Motto wurde auch in die-
sem Jahr die komplette Schule Ende November weihnachtlich 
geschmückt. An fast allen Fensterscheiben wurden Sterne, 
Engel, Nikoläuse, … und andere stimmungsvolle Weihnachts-
sachen aufgehängt, im Atrium steht der riesige, geschmückte 
Weihnachtsbaum und im Eingangsbereich „begrüßt“ der große 
Adventskranz (siehe Foto) täglich die Bomhard-Schüler und 
-Lehrer mit einer, zwei, drei oder vier Kerzen! Wie immer hatten 
alle (Technischer Betriebsleiter mit Team, Klassenlehrer, Kunst-
lehrer, etc.) für das Anbringen des Schmucks gesorgt.
Text: Ralf Lischka

Mittelschule Uffenheim

Lena Jacob von der Mittelschule Uffenheim 
wird „Bezi“ = Bezirksschülersprecherin!

Es gibt insgesamt 40 Bezirksschülersprecherinnen und 
Bezirksschülersprecher im Bezirk Mittelfranken.

- sieben von Förderschulen
- sieben von Mittelschulen
- acht von Realschulen
- acht von Gymnasien
- sieben von Beruflichen Schulen
- drei von FOS/BOS

Spendable C.-v.-B.-Schüler
Kurz vor Weihnachten findet immer die sogenannte Aktion des 
„Weihnachtstruckers“ der Evangelischen Landjugend in Bayern 
(ELJ) statt. Schon seit Jahren sammelt die Schule eifrig; dabei 
engagieren sich viele Schülerinnen und Schüler - vor allem 
der Unterstufenklassen der Realschule und des Gymnasiums 
- sehr stark, sodass in diesem Jahr manche Klassen nicht nur 
ein Päckchen, sondern sogar mehrere packten! In Osteuropa 
werden die Pakete (mit verschiedenen Lebensmitteln, Hygiene-
Artikeln, Spielmaterialien oder Süßigkeiten - siehe Foto) direkt 
an Hilfsbedürftige übergeben, um somit dafür zu sorgen, dass 
ärmere Familien zur Weihnachtszeit eine Unterstützung erfah-
ren! Kurz vor Weihnachten wird es dann - „Corona bedingt“ -, 
wenn die vielen Kartons abgeholt werden, ein Foto mit den vie-
len Paketen und etwas weniger eifrigen Unterstufenschülern als 
sonst vor dem schuleigenen Weihnachtsbaum im Atrium geben, 
doch das ist nicht schlimm - wichtiger ist, helfen zu können!
Text: Ralf Lischka

Tolle Überraschung für Lehrer
Jeden Tag können sich nun gleich mehrere Lehrer freuen! 
Denn etliche Unterstufenschüler hatten eine tolle Idee: Sie bas-
telten einen Weihnachtskalender für das Lehrerzimmer (siehe 
Foto). Jeden Tag bis Weihnachten können nun die Bomhard-
Pädagogen ein kleines Geschenk auspacken!
Text: Ralf Lischka
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Fortbildung zur Digitalisierung 
an der Mittelschule Uffenheim
Bereits den vierten Baustein zum Programm Teams stellten 
Monika Gärtner (von der GS Uffenheim) und Uli Schöttle (Kon-
rektor an der Mittelschule Diespeck) den Uffenheimer Lehrkräf-
ten vor. Teams ist ein Programm, mit dem Unterricht zu Hause 
ermöglicht wird - vorausgesetzt ein Internetzugang und ein 
internetfähiges Endgerät sind vorhanden. Chats, eine Video-
konferenz oder die Bereitstellung von Daten werden durch 
das Programm ermöglicht, das auch von vielen Unternehmen 
genutzt wird. Für den schulischen Bereich ist die Nutzung des 
Programms besonders wichtig, falls eine Klasse, coronabe-
dingt, zu Hause unterrichtet werden muss. Dies ist auch an der 
Grund- und Mittelschule in diesem Schuljahr bereits der Fall 
gewesen. Die Schüler wurden mittels Videokonferenz unterrich-
tet, der Lehrer und die Schüler sahen sich auf dem Bildschirm. 
Auch Arbeitsblätter und Aufgaben konnten auf diesem Weg 
sicher verschickt und kontrolliert werden. Digitaler Unterricht 
wird in diesem Schuljahr sicherlich noch häufiger durchgeführt 
werden müssen und dafür wurden die Lehrerinnen und Lehrer 
fit gemacht.
Text: Ines Balzer

Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen

Freude schenken an Weihnachten - In 
schwierigen Zeiten noch wichtiger denn je
Schon seit vielen Jahren beteiligt sich die 
Lipprichhäuser Grundschule an der Aktion 

„Weihnachtspäckchen für Rumänien“ der Elops mit sehr gro-
ßem Engagement. Auch dieses Schuljahr wurde das Projekt 
von der Klassenlehrerin Ines Kaller organisiert und begleitet.
Es wurden von 130 Familien unserer Schule 71 Päckchen 
gespendet - darauf sind wir sehr stolz!

Liebevoll verpackte Päckchen mit haltbaren Lebensmitteln, 
Hygieneartikeln, Spielsachen und Schulbedarf konnten in den 
vergangenen Wochen in der Aula der Schule gesammelt und 
bestaunt werden. Schon bald treten sie ihre 1500 km lange 
Reise nach Rumänien an und erfreuen die Kinder und ihre 
Familien, die dort in Armut leben, an Weihnachten. 

Und Lena Jacob von der Mittelschule Uffenheim ist jetzt eine 
von ihnen. Die Zehntklässlerin wurde auf der Bezirksausspra-
chetagung von den Schülersprecherinnen und Schülerspre-
chern aller Mittelschulen des Bezirks Mittelfranken gewählt. 
Zuvor musste sie sich mit einem selbst gestalteten Wahlplakat 
online den Mitstreitern vorstellen und über ihre bisherige Arbeit 
und weitere Ziele als Schülersprecherin referieren. Und damit 
überzeugte sie! Die gesamte Schulfamilie freut sich über die-
sen Erfolg und gratuliert herzlich. Die Bezis sollen den Erfah-
rungsaustausch über Angelegenheiten, die die jeweilige Schul-
art betreffen, anregen. Sie können beispielsweise darüber 
sprechen, wie an ihren Schulen Noten gebildet werden oder 
wann es welche Erziehungs- und Ordnungsmaßnahmen (Ver-
weise etc.) gibt. Zudem können sie aber auch eigene Projekte, 
Wettbewerbe oder Seminare ins Leben rufen. Wichtig ist, dass 
die Bezis mit den Schülersprecherinnen und Schülersprechern, 
die sie gewählt haben, in engem Kontakt bleiben. Nur so erfah-
ren sie, was an den einzelnen Schulen gerade passiert und 
was diskutiert wird. Und die Schülersprecherinnen und Schü-
lersprecher können sich ein Bild davon machen, was die Bezis 
machen. Für Lena steht nun der nächste Schritt bevor: Die Lan-
desschülersprecherwahl.
Text: Ines Balzer

Schulleiter Herr Hentschel gratuliert der neuen Bezirksschüler-
sprecherin Lena Jacob und überreicht die Urkunde des Bezirks.

Elternsprechabend an der Mittelschule Uffenheim ohne Eltern!
Aufgrund der aktuellen Coronasituation fand der Elternsprecha-
bend dieses Schuljahr ohne Besuch der Eltern an der Schule 
statt. Die Eltern wurden von der Schulleitung über diese Ände-
rung informiert. In einem weiteren Elternbrief durch die jeweili-
gen Klassenlehrkräfte konnten die Eltern an drei verschiedenen 
Tagen zwischen einem Telefongespräch oder einem Video-
anruf über das Programm Teams wählen. Informationen der 
Fachlehrer wurden ebenfalls auf diesem Weg weitergegeben. 
Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen, die von 
allen Beteiligten erfolgreich angenommen und durchgeführt 
werden konnten.
Text: Ines Balzer

Silvia Lachner im Elterngespräch



12 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 26/20

� Foto: Josefine Reichenwallner

Weihnachtsfreude weitergeben
In diesem Advent wären die Schüler*innen zum 15. Mal von 
der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen nach Uffenheim ins 
Gerlach-von-Hohenlohe-Stift gekommen. Wegen der Beschrän-
kungen durch die Corona-Krise ging das leider nicht, aber die 
Lehrerin Daniela Huthöfer-Stein ließ sich etwas wirklich Schö-
nes einfallen. Im Religionsunterricht fertigte sie mit den Schü-
lern aus der Klasse 3b einen besonderen Adventskalender, 
bestehend aus 24 Briefumschlägen, die an einer Girlande 
befestigt sind, an. Für jeden Tag bis Weihnachten gibt es einen 
Umschlag, der Überraschungen enthält: Gedichte, Geschich-
ten, Lieder, meist aus der guten alten Zeit. Außerdem, so 
berichtete Rektorin Andrea Zander, sei von den 130 Schulkin-
dern für jeden Bewohner ein Brief und ein selbst gemaltes Bild 
Bestandteil der mitgebrachten Weihnachtsfreude. Unterstützt 
durch die Mitarbeiterinnen der Mittagsbetreuung, fertigten die 
Mittagsbetreuungskinder für alle Heimbewohner eine Weih-
nachtskarte an, die mit hübschen weihnachtlichen Motiven in 
Fingerprinttechnik gestaltet wurde. Ein Junge sagte beim Bas-
teln: „Da wird sich aber mein Uropa freuen!“
Am Freitag, dem 27.11.2020 überreichten Rektorin And-
rea Zander und Daniela Huthöfer-Stein, begleitet von Ursula 
Suchanka, die die Aktion „Weihnachtsfreude weitergeben“, 
ins Leben gerufen hatte, die Adventsgirlande und die Kiste mit 
den Weihnachtskarten für jeden Bewohner. Trotz der Corona-
Beschränkungen war es so möglich, eine vorweihnachtliche 
Überraschung zu überbringen, wenngleich in anderer Form als 
sonst.
Die Heimleiterin, Margit Holzinger, freute sich von Herzen und 
sprach ihren großen Dank aus. Sie hoffe sehr, dass im nächs-
ten Jahr die Kinder wieder persönlich ins Gerlach-von-Hohen-
lohe-Stift kommen könnten, um die Seniorinnen und Senioren 
mit ihrem Weihnachtsprogramm zu erfreuen.
Text: Ursula Suchanka

Zahlreiche Geldspenden unterstützen die Helfer außerdem bei 
den Transportkosten. Heike Fillip von der Bad Windsheimer 
Hilfsorganisation holte die Päckchen am 30. November 2020 
in Lipprichhausen ab, dankte den Kindern und ihren Familien 
herzlich und berichtete vom armseligen Leben im kleinen Dörf-
chen Seleus, von persönlichen Kontakten zu den Partnern und 
Projekten in Rumänien und der noch größer gewordenen Not 
durch die Corona-Pandemie. „Es ist für mich jedes Jahr wieder 
ein persönliches Highlight, wenn ich zu Euch nach Lipprich-
hausen kommen und die vielen Päckchen in Empfang nehmen 
darf“, freute sich Heike Fillip. Schließlich packten die Schüle-
rinnen und Schüler selbst mit an und halfen beim Einladen in 
den Transporter, sodass die Päckchen bis Weihnachten ihr Ziel 
erreichen. Diese Hilfs- und Spendenbereitschaft der Eltern war 
überwältigend.
Text: Ines Kaller

„Europa und die Welt entdecken“
Der Vorlesetag 2020 an der Grundschule Lipprichhausen
Wie jedes Jahr fand auch heuer der bundesweite Vorlesetag an 
der Grundschule Lipprichhausen statt. Auf Grund der aktuellen 
Situation konnte er aber nicht, wie gewohnt, gemeinsam mit 
dem Rotary-Club durchgeführt werden, da der Besuch exter-
ner Personen in der Schule auf das Nötigste beschränkt wird. 
Gemeinsam mit dem Rotary-Club wurde deshalb entschie-
den, den Tag auf das Frühjahr 2021 zu verschieben. Damit der 
Vorlesetag aber nicht ganz entfällt, wurden nun die Lehrkräfte 
zum diesjährigen Motto „Europa und Welt entdecken“ kreativ 
und der Vorlesetag fand innerhalb jeder Klasse statt. So konn-
ten unsere Schülerinnen und Schüler der Kombiklassen den 
spannenden Geschichten „Der Tag, an dem Oma das Internet 
kaputt gemacht hat“, „Das kleine Gespenst“ und „Juhu, Letz-
ter!“ lauschen. Die dritten Klassen beschäftigen sich im Rah-
men des gleichbetitelten Buches mit der aktuellen Frage „Wie 
viel wärmer ist ein Grad?“ und gingen auf eine weite Reise mit 
„Armstrong - Die abenteuerliche Reise einer Maus“. Die Viert-
kässlerinnen und Viertklässler begegneten dem „furchtbar-fie-
sen Teufelsbraten-Bob“. Wir hoffen, dass der gemeinsame Vor-
lesetag mit dem Rotary-Club im Frühjahr stattfinden kann und 
bedanken uns für die Zusammenarbeit!
Text: Lisa Kleemann

� Foto: Josefine Reichenwallner



13 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 26/20

Die Kerzen machen vor, was wir alle tun können: Teilen, Gutes 
tun, großzügig sein - Licht in die Welt bringen, ohne dabei 
ärmer zu werden.
Wer wollte da nicht mitmachen?
Liebe Leserinnen und Leser des Uffenheimer Mitteilungsblattes,
ein Jahr mit nie dagewesenen Herausforderungen geht zu 
Ende. Auch wenn vieles schwierig war und bleibt - es gibt 
genug Gründe, „Danke“ zu sagen. Wir dürfen in einem Land 
leben, in dem der Gesundheit und dem Leben der Menschen 
hohe Priorität eingeräumt werden und in dem Entscheidungs-
träger ihre Aufgabe verantwortungsvoll wahrnehmen. Nicht 
überall ist das so.
Hier vor Ort in Uffenheim danken wir Ihnen für Ihr Interesse an 
unserem Kindergarten und unserer Arbeit. Viele Gespräche 
haben sich aufgrund unserer Artikel im Mitteilungsblatt entwi-
ckelt - das hat uns sehr gefreut. Wir danken Ihnen für Ihr Wohl-
wollen, Ihre Anerkennung und Unterstützung.
Für das Neue Jahr wünschen wir Ihnen nicht nur Gesundheit 
und Wohlergehen, sondern auch, dass Sie in Ihrem Tun, in 
Ihrem Alltag und in der Verantwortung, in der Sie stehen „viele 
Lichter anzünden können“.
Herzlichst
Ihre Gudrun Trabert mit Team

Unser Elternbeirat für das Jahr 2020/2021
Vorsitzende: Andreea Albig und Marina Fuchs (Tandem)
Schriftführerin: Bianca Holzmann
Beisitzerinnen: Julia Bald, Katharina Braun, Monika Endreß, 
Daniela Geißendörfer, Lisa-Maria Hesse-Schmitt, Anna-Lena 
Lenhart.

Evang. Kita Karoline Kolb

Leuchtende Kinderaugen und Dankbarkeit
Im Januar dieses Jahres war noch nicht abseh-
bar, welches aufregende Kitajahr vor uns liegt. 
Zurückblickend sind wir sehr dankbar, um die 
sehr gute Zusammenarbeit mit unseren Kitakin-

dern, Eltern und dem Träger. Wir konnten diese heraufordernde 
Zeit, welche das Corona Virus mit sich brachte, gemeinsam 
bewältigen. Dieser Zusammenhalt lässt uns auch in das kom-
mende Jahr positiv blicken mit der Überzeugung „Gemeinsam 
werden wir es schaffen“.

Es ist das große Glück, dass das Leuchten der Kinderaugen 
weiterhin bei den Kindern zu sehen ist, was uns inne halten 
lässt, um diesen Moment auch als Erwachsener zu genießen. 
Weihnachten ist Kinderzeit mit all den leuchtenden Kinderau-
gen. Das Lachen der Jungen und Mädchen und die Spannung 
auf das große Fest, steckt uns Erwachsene häufig mit der Vor-
freude auf Weihnachten an. Denn Eines ist besonders wichtig, 
die gemeinsame Zeit zu genießen, auch wenn das Fest des 
Jahres einige Corona-Beschränkungen mit sich bringt. 

Kindertagesstätte „Am Obstgarten“

Wir begrüßen die Winterzeit
Wir sagen dem Herbst auf Wiedersehen und 
lassen abschließend mit allen Kindern einen 
Drachen steigen. Denn der Winter steht vor der 
Tür und damit auch die Weihnachtszeit. Endlich 

sagen wir und auch die Kinder. Als erstes möchten wir uns um 
die Tiere kümmern, denn die haben es im Winter nicht leicht. 
Zusammen mit den Kindern haben wir Vogelfutter, Sterne, Her-
zen und Blumen hergestellt. Diese werden zu Nikolaus drau-
ßen an die Bäume gehängt. So spielen die Kinder für die Tiere 
Nikolaus. Auch die ersten Bastelaktivitäten für die weihnacht-
liche Gruppengestaltung sind schon am laufen. Fleißig wer-
den Sterne ausgeprickelt und Tannenbäumchen gefaltet. Das 
Thema für unseren Adventskalender lautet dieses Jahr: Advent 
mit allen Sinnen. Jeden Tag findet eine Aktivität für alle Kin-
der statt, die die verschiedenen Wahrnehmungsbereiche der 
Kinder ansprechen soll. Wir wünschen allen eine besinnliche 
Weichnachtszeit.

Ev. Kita St. Johannis
Tausende von Kerzen kann man am Licht einer 
Kerze anzünden, ohne dass ihr Licht schwä-
cher wird. Sie bleibt so kraftvoll, wie zuvor.
Dieser Spruch fällt mir ein, wenn ich die bun-
ten Kerzen betrachte, die unsere Kindergarten-
kinder aus Transparentpapier an die Fenster-

scheiben geklebt haben.
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Da die Kinder oft viele Stunden am Tag in unserer Einrichtung 
verbringen, lernen sie gerade im Bereich der Hygiene, des Kör-
perbewusstseins und der Ernährung viel dazu. Wir unterstützen 
die Kinder beim Nase putzen lernen, Jacken an- und auszie-
hen, Garderobenplatz in Ordnung halten, dem Toilettengang, 
Hände waschen, Glas einschenken, der Esskultur und den 
Tischmanieren (auch der Umgang mit Besteck inkl. Messer). 
Außerdem legen wir großen Wert auf höfliche Umgangsformen, 
wie „bitte & danke“ zu sagen und auch sich einen guten Mor-
gen zu wünschen. Ein weiterer wichtiger Punkt im lebensprak-
tischen Bereich ist für uns auch die Verkehrssicherheit; durch 
Spaziergänge werden die Kinder ihrer Rolle als Fußgänger 
bewusst und auch der Gefahren, die diese Rolle birgt. Im letz-
ten Kindergartenjahr werden die Vorschulkinder dann auch von 
einem Polizisten besucht, der mit ihnen das Thema Verkehrssi-
cherheit noch einmal vertieft.

Richtig Händewaschen am Beispiel eines Angebotes:
Kinder wie Erwachsene fassen sich häufig ins Gesicht. So kön-
nen Viren und Bakterien über Mund, Nase oder Augen in den 
Körper gelangen und Infektionen hervorrufen. Regelmäßiges, 
richtiges Händewaschen kann die Zahl der Erreger minimieren 
und Infektionen und deren Verbreitung verhindern. Wann soll-
ten die Hände gewaschen werden? Beim Nachhausekommen 
/ Nach dem Toilettenbesuch / Vor der Zubereitung von Essen 
/ vor und nach dem Essen / Nach dem Husten, Niesen oder 
Naseputzen. Damit das Händewaschen auch effektiv gegen 
Viren und Bakterien wirkt, sollten die Hände gründlich mit Seife 
gewaschen werden. Oft werden Fingerzwischenräume und der 
Daumen vergessen. Damit die Keime zuverlässig beseitigt wer-
den, sollten die Hände 20 - 30 Sekunden gewaschen werden. 
Jüngeren Kindern helfen Lieder oder Reime, wie z.B. „Happy 
Birthday“ oder „Bruder Jakob“, um die Zeit besser abschätzen 
zu können. (Siehe Bild) Für die bessere Veranschaulichung, 
haben wir Fingermalfarbe, welche die Seife darstellte, verwen-
det. So konnten wir gemeinsam erarbeiten, welche Techniken 
sinnvoll für die Handflächenreinigungen sind. (Corinna Bauer)

Wir üben das richtige Händewaschen.

„Das Christkind ist geboren, in dunkler Winternacht und hat in 
unser Leben das helle Licht gebracht. Es will uns allen sagen, 
ob groß wir oder klein: Ich will an allen Tagen euch Tost und 
Hoffnung sein. Ich will die Kraft euch geben, die euch den 
Glauben bringt, dass ihr durch meine Liebe den stärksten 
Feind bezwingt“. Dieser Liedtext von Rolf Zuckowski fasst die 
Botschaft des Weihnachtsfestes sehr gut zusammen und ist 
passender denn je in dieser Coronazeit.

Als evangelische Kita vermitteln wir, dass das Christkind zur 
Erde kommt und die Gaben für die Kinder bringt. Letztlich 
gibt es aber kein Richtig oder Falsch. Ob Weihnachtsmann 
oder Christkind, die Kinder haben in ihrer Fantasie ein ganz 
eigenes Bild von der Gestalt und dem Charakter. Denken Sie 
doch einmal darüber nach, wer bei Ihnen in der Kinderzeit die 
Geschenke gebracht hat und an was Sie sich besonders gerne 
zurückerinnern. Geben Sie Ihrem Kind das weiter, was Ihnen 
besonders gut in Erinnerung geblieben ist. Weihnachtszeit hat 
einfach etwas ganz Spannendes und Mystisches. Die leucht-
enden Kinderaugen, wenn die Kinder von ihrem Wunschzettel 
erzählen, die spürbare Vorfreude der Kinder durch das Zählen 
der Tage bis zum Weihnachtsfest und die Erzählungen vom 
Christkind machen die Zeit in der Kita und in der Familie auf-
regend, wunderschön und unvergesslich. Wir wünschen Ihnen, 
ob klein, ob groß, leuchtende Augen sowie Vorfreude auf das 
bevorstehende Fest. Ihnen allen gesegnete Weihnachten und 
einen guten Start ins neue Jahr. Weihnachtliche Grüße
Ihre Kita Karoline Kolb
Sonja Markert mit Team

Evang.-Luth. Kindergarten „Pusteblume“

Wir üben das richtige Händewaschen
Es grüßt der Evang. - Luth. Kinder-
garten „Pusteblume“ in Welbhausen
Zu unserer pädagogischen Arbeit im 
Kindergarten gehört es den Kindern all-
tägliche lebenspraktische Fähigkeiten 
zu vermitteln. Der Wunsch etwas alleine 

tun zu wollen, ist für alle Kinder ein besonderer Entwicklungs-
anreiz („Learning by doing“). „Hilf mir, es selbst zu tun“ ist das 
bekannte Motto der Montessorie-Pädagogik. Die Erfahrung, 
dies aus eigenem Antrieb zu können, hebt das Selbstwertge-
fühl, schult die Selbstständigkeit und Geschicklichkeit und 
unterstützt die Motivation, sich viele lebenspraktische Fertigkei-
ten anzueignen. Damit das Selbstwertgefühl und die Motivation 
unterstützt werden, darf das Kind selbsttätig und selbstständig 
sein. Irrtürmer und neue Versuche sind ausdrücklich erlaubt 
und erwünscht! Wir bestärken die Kinder bei Erfolgen sowie bei 
„Niederlagen“ positiv. Die Motivation und positive Bestärkung 
es erneut zu versuchen, dient auch später dazu (z.B. in der 
Schule oder im Berufsleben) mit Rückschlägen oder Misserfol-
gen angemessen umzugehen. Die positive Bestärkung etwas 
selbst zu schaffen, aber auch „Fehler“ zuzulassen, ist Grund-
lage die Frustrationstoleranz zu stärken und auszubauen. 
Dieser Bereich umfasst viele kleinere Bereiche, vor allem die 
Gesundheitserziehung, Sicherheit und auch Schutz. 
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Sonntag, 17.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche|

Pfarrerin Anita Sonnenberg
18.01.2021 bis 25.01.2021
Weltweite Gebetswoche für die Einheit der Christen 2021, 
um die geistliche Gemeinschaft zwischen den Kirchen zu ver-
tiefen und für die sichtbare Einheit der Kirche Christi zu beten. 
Am 24.01.2021 wird im evangelischen und katholischen 
Gottesdienst für die Einheit der Christen gebetet.
Donnerstag, 21.01.2021| Andachten
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift

(über Hausanlage)| Pfarrerin Anita Sonnenberg
Sonntag, 24.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche|

Dekan i. R. Heinz Haag
Sonntag, 31.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche mit anschl. 

Ausstellungseröffnung zum Thema „Menschen-
rechte“| Dekan Uwe Rasp

Hinweise zu den evangelischen Weihnachts-
Gottesdiensten in Corona-Zeiten
Wir freuen uns auf alle, die mit uns Gottesdienst feiern und die 
sich für eine der Feiern angemeldet haben. Die Einlasskarten 
erhalten Sie mit der Post.
Bei den gemeinsamen Feiern wollen wir Sie und uns ausrei-
chend schützen und einen geordneten Ablauf garantieren. 
Bitte helfen Sie uns dabei:
1.	 Bitte bringen Sie die farbige Einlasskarte mit zum Gottes-

dienst.
2.	 Warten Sie vor dem Eingang, bis unser Ordnungsdienst die 

Türen öffnet.
3.	 Lassen Sie sich von unserem Ordnungsdienst Ihren Platz 

zuweisen und halten Sie sich an die Anweisungen.
4.	 Tragen Sie Ihre Maske auch am Platz dauerhaft.
5.	 Alle Feiern werden maximal 30 Minuten dauern.
6.	 Wir werden sehr wenig miteinander singen.
7.	 Bitte achten Sie beim Verlassen auf die nötigen Abstände.
8.	 Nach jedem Gottesdienst werden wir ausreichend lüften.

Für alle, die in diesem Jahr keinen Gottesdienst besuchen 
möchten, wird es einen „Weihnachtsbrief für daheim“ geben. 
Unsere Gemeindehelfer werden diesen in den Tagen vor Weih-
nachten verteilen.
Einen besonderen Weihnachtsgruß der Pfarrer*innen im 
Dekanat erwartet Sie auf der Dekanatshomepage unter 
www.dekanat-uffenheim.de
Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachtstage und Gottes 
Segen für das neue Jahr - Ihre Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Uffenheim

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 18.12.2020
19:00 Uhr Adventsandacht in der Spitalkirche|

Pfarrerin Dagy Schiller
Sonntag, 20.12.2020| 4. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche|

Vikar Thomas Kelting
Heiliger Abend, 24.12.2020 (nur nach vorheriger Anmeldung)
Familiengottesdienste mit Pfarrerin Anita Sonnenberg
14:00 Uhr in der Stadtkirche
15.30 Uhr in der Stadtkirche
Christvesper mit Dekan Uwe Rasp
15.30 Uhr Christvesper I in der Spitalkirche
17:00 Uhr Christvesper II in der Stadtkirche
18:30 Uhr Christvesper III in der Spitalkirche
Christmette mit Pfarrerin Anita Sonnenberg
22:00 Uhr in der Spitalkirche
1. Feiertag, 25.12.2020 nur nach vorheriger Anmeldung)
09.30 Uhr Festgottesdienst in der Stadtkirche|

Dekan Uwe Rasp
2. Feiertag, 26.12.2020 (nur nach vorheriger Anmeldung)
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche|

Pfarrerin Dagy Schiller
Silvester, 31.12.2020
17:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche|

Vikar Thomas Kelting
Silvester, 31.12.2020 um 22:00 Uhr

Musikalische Andacht zur Nacht in der Stadtkirche
Klassik zum Jahreswechsel mit der Geigerin 
Anna Dorothea Mutterer

Neujahrstag, 01.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche|

Pfarrerin Dagy Schiller
Epiphaniasfest, 06.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche|

Dekan Uwe Rasp
Sonntag, 10.01.2021
09:30 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche|

Prädikant Gerhard Haager
Donnerstag, 14.01.2021| Andachten
15:00 Uhr Gerlach-von-Hohenlohe-Stift (über Hausanlage)
16:00 Uhr Betreutes Wohnen| beide Dekan Uwe Rasp
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Kinder dürfen bei ihnen ihre 
Weihnachtspost abgeben
Uffenheim in der Adventszeit. Anders als sonst. 
Keine Lange Nacht des Gewerbevereins, kein 
Weihnachtspostamt, kein Weihnachtsmarkt. 
Aber etwas geht immer in Uffenheim. Der 
Gewerbeverein mit seinen kleinen, inhaber-
geführten und leistungsfähigen Geschäften, 
hat sich etwas anderes für die Kunden ein-
fallen lassen: die Adventslosaktion. Ab einem 
Einkauf von zehn Euro gibt es ein Los, maxi-
mal zehn Stück pro Einkauf. Eine Aktion, die 
gut ankommt. Etwa 1000 Lose dürften bei der 
zweiten Ziehung im Topf gewesen sein, schätzt 
Stefanie Geuder-Horn vom Vorstand des 
Gewerbevereins. Die Ziehung der Gewinnlose 
übernehmen das Christkind, verkörpert durch 
die elfjährige Vanessa Barth, und der Weih-
nachtsmann (Philipp Dreßlein). Mit dabei dies-
mal auch Bürgermeister Wolfgang Lampe. Vor 
der Ziehung waren der Weihnachtsmann und 
das Christkind in der Stadt unterwegs, um die 
Weihnachtspost und die Wünsche der Kinder 
entgegenzunehmen. Für die Kleinen gab es 
einen Schokoladennikolaus. Ansonsten können 
die Weihnachtsbriefe auch in die blauen Weih-
nachtspostbriefkästen eingeworfen werden.
Text: Gerhard Krämer

Weihnachtsmann und Christkind

Bürgermeister Wolfgang Lampe dankt Vanessa Barth und Philipp Dreßlein für ihr 
Engagement in den Rollen als Christkind und Weihnachtsmann. 

Christkind und Weihnachtsmann freuen sich über den 
Brief der zweieinhalbjährigen Viktoria, die mit ihrer 
Mama den kleinen Adventsmarkt in der Uffenheimer 
Innenstadt besucht.

Auch die vierjährige Amy, die mit ihrem Papa kam, hatte Weihnachtspost dabei. 

Auch auf dem Platz vor dem Altstadtmarkt standen zwei Buden. 
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sind unterwegs

Die Ziehung der Lose durch das Christkind. Die 
Gewinner verlas Stefanie Geuder-Horn vom Vorstand 
des Gewerbevereins.

Auch die Freiwillige Feuerwehr Stadt Uffenheim hat 
wieder auf ihrem Schlauchturm einen Christbaum 
platziert.

Weihnachtliches Flair rund um die Spitalkirche. 

Lichterglanz in der Innenstadt von Uffenheim. 
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Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen in Herz-Jesu 
Uffenheim für die Zeit vom 18.12.2020 - 22.01.2021
Sa. 19.12.
17:00 Waldweihnacht der Pfadfinder
So. 20.12.
10:30 Hl. Messe
Do. 24.12.
14:00 Kindermette (mit Anmeldung)
16:00 Kindermette (mit Ameldung)
22:30 Christmette (mit Anmeldung)
Sa. 26.12.
10:30 Hl. Messe (mit Anmeldung)
So. 27.12.
10:30 Wort-Gottes-Feier
Do. 31.12.
17:00 Hl. Messe (mit Anmeldung)
So. 03.01.
10:30 Wort Gottes Feier
Mi. 06.01.
10:30 Hl. Messe mit den Sternsingern
So. 10.01.
10:30 Hl. Messe
Do. 14.01.
16:00 Wort Gottes Feier, Betreutes Wohnen
So. 17.01.
10:30 Hl. Messe
Anmeldung zu den Gottesdiensten mit entsprechendem Hin-
weis bitte im Pfarrbüro Uffenheim 09842 410.
Bitte denken Sie an warme Kleidung und gegebenfalls auch 
an eine Decke, da die Kirche während der Gottesdienste nicht 
geheizt werden darf. Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 01. - ein-
schl. 08. Januar geschlossen.
Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung als 
Newsletter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.
uffenheim@erzbistum-bamberg.de

AKTION WÜNSCHESTERNE

In diesem Corona geplagten 
Jahr werden in vielen Kirchen 
des Seelsorgebereiches Obe-
rer Aischgrund keine Strohs-
terne die Christbäume zieren, 
sondern die „Wünschesterne“.
So auch in Herz Jesu, Uffen-
heim. Als verantwortlicher 
Pfarrer möchte ich mit dieser 
Aktion vielen Menschen die 
Gelegenheit geben, auf diesen 
Stern mit Blick auf Weihnach-
ten und den Jahreswechsel 
ihren Wunsch bzw. ihre Bitte 
an das „Christuskind “ auf-
schreiben zu können und um 

Weihnachtsgruß der Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Der Herrnhuter Stern...
… wurde Mitte des 19. Jahrhunderts im Mathe-
matik-Unterricht mit Missions-Kindern gebas-
telt.
… trug die Farben weiß (für die Reinheit) und 
rot (für das Blut Jesu Christi).

… sollte die Internatskinder von der Sehnsucht nach den Eltern 
ablenken.
… gilt als Ursprung aller Weihnachtssterne.
… besteht aus 25 Sternspitzen, 17 viereckigen und sieben drei-
eckigen.
… wird pro Jahr 600.000 Mal in Handarbeit gebastelt.
… verkörpert die Ankunft des Jesuskindes in Betlehem.

Liebe Schwestern und Brüder,
wie einst die Missionskinder darf uns heute der Herrnhuter 
Stern über so manches „Fernsein“ trösten. Hinter uns liegt ein 
Jahr, das geprägt war vom Abstandhalten, vom Fernbleiben-
müssen und der Sehnsucht nach Zusammensein mit Verwand-
ten und Freunden. Dieser „Trennungsschmerz“ wird eventuell 
an Weihnachten wieder greifbar werden.
Trotzdem, trotz all der äußeren Einschränkungen, wird ER kom-
men. Gott macht sich auf den Weg zu uns, will ankommen
in jedem Haus und jedem Herzen. Seine Liebe leuchtet ent-
gegen aller Widerstände in der Welt auf. Gott wird nicht müde 
jedes Jahr neu aufzubrechen zu den Menschen. „Basteln wir 
mit“, damit ER bei uns und bei denen, die uns nah und fern 
sind, aufstrahlen kann; damit Weihnachten mehr werden darf, 
als ein schönes Ritual, weil Gott meinetwegen und Deinetwe-
gen auf die Welt kommt.
Ein Weihnachten, in dem Gott nahe kommt, und ein Jahr, 
indem GEMEINSAM und MITEINANDER wieder möglich wer-
den, wünscht Ihnen / Dir / Euch von der Evang.-Luth. Kirchen-
gemeinde Uffenheim

Uwe Rasp Anita Sonnenberg Martin Walther
Dekan Pfarrerin Vertrauensmann

Beten wir gemeinsam für die Einheit der Christen weltweit
Vom 18. bis 25. Januar 2021 sind wir eingeladen, uns mit 
Christen auf der ganzen Welt zum Gebet zu verbinden, um die 
geistliche Gemeinschaft zwischen den Kirchen zu vertiefen. 
Die evangelische und katholische Kirchengemeinde rufen 
in ihren Gottesdiensten am 24. Januar 2021 zum Gebet.

Als Thema 2021, dem ausgerufenen Jahr der 
Ökumene, dient der Bibelvers aus dem Johan-
nes-Evangelium: Bleibt in meiner Liebe und ihr 
werdet reiche Frucht bringen. Einklang mit sich 
selbst, mit Gott und den Nächsten ist damit der 

bleibende Auftrag, an den uns die Texte der Gebetswoche 
2021 erinnern. Faltet mit uns die Hände, lasst euch erinnern 
und aufmuntern die Nächsten zu achten, uns als Menschheits-
familie zu sehen und füreinander einzustehen.
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somit ein Zeichen der Solidarität und der Hoffnung zu schen-
ken. Deswegen werden die Wünschesterne u. a. an Altenheim-
bewohner, Kindergärten, Familien, Kinder- und Jugendliche, 
Institutionen bis hin zu unserem Stadtoberhaupt verteilt, als 
Zeichen der Solidarität, der Hoffnung und der Gemeinschaft 
gerade in dieser Zeit.
Gerne können Sie sich auch im kath. Pfarrbüro Tel. 09842 410 
zu den Öffnungszeiten melden (Mo. und Mi. 09:00 - 12:00, 
14:00 - 16:00, Fr. 09:00 - 12:30) und einen Stern abholen.
Wir würden uns freuen, Ihren Stern bei uns im Briefkasten des 
Herz Jesu Pfarramtes wiederzufinden, um ihn auf unseren Wün-
sche-Christbaum aufhängen zu können und ihren Wunsch/Bitte 
als unser Gebet Christus, dem Herrn, anvertrauen zu können.
Vielen Dank, bleiben Sie gesund sowie Gottes reichen Segen!
Dekan Gerd-Richard Neumeier

Herzliche Einladung zum Mitfeiern 
im Live-Stream der Kath. Pfarreien 
des Seelsorgebereichs Oberer Aischgrund
Gottesdienste aus dem Seelsorgebereich Oberer Aischgrund 
im Live-Stream
Ab sofort können Sie unsere Gottesdienste über den Live-
Stream auf unserem You-Tube Kanal unter dem Suchwort 
„Seelsorgebereich Oberer Aischgrund“ mitfeiern.
Gehen Sie auf die Seite von YouTube (am Besten nicht mit 
dem Explorer als Internetzugang, sondern mit Google Chrome 
oder Firefox) und geben Sie in die Suchmaske Seelsorgebe-
reich Oberer Aischgrund ein.

Außerdem finden Sie uns weiterhin auf Twitch.tv Kanal unter 
seelsorgezentrumuff
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Frohe Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr!

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 

Bosch Car          Service Paul
BOSCH
Service

info@autoservice-paul.de
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Vereinsnachrichten

Meisterbetrieb

Hartmut Müller Lacktechnik
Preiswert  Professionell  Schnell

Tel.: 09842-936860
Mobil: 0160-7257998

E-Mail: muellerlacktechnik@web.de

www.muellerlacktechnik.de

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein wunderschönes  
Weihnachtsfest mit viel Zeit und Ruhe für Ihre Lieben.

Kommen Sie gut in das neue Jahr, wir wünschen Ihnen 
vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Hartmut Müller Lacktechnik
Südring 33

97215 Uffenheim

Gollachgau-Musikanten Uffenheim e. V.

„Gemeinsam musizieren 
macht Spaß“.

Um dieses Motto 
weiter zu verfol-
gen, brauchen 
wir Jungmusi-

ker, aber auch Musiker jeder 
Altersgruppe, die Spaß am 
Musizieren haben.

Wir freuen uns, dass sich 
eine kleine Gruppe für die 
Musikausbildung schon 
gefunden hat und Spaß und 
Freude zeigen. Unsere drei 
Ausbilder unterrichten die 
verschiedenen Gruppen in 
Schlagzeug, Trompete, Bari-
ton und Saxofon, aber auch 
jederzeit andere Instrumente. 

Da wir nach kurzem Start der 
Jugendausbildung durch 
Corona pausieren müssen, 
ergibt sich eine gute Möglich-
keit noch mit einzusteigen. 

Wir würden uns freuen, wenn 
sich noch weitere Interes-
sierte jeder Altersgruppe bei 
uns melden. 

Wenn wir dein Interesse 
geweckt haben bei uns im 
Verein aktiv zu werden, setze 
dich mit uns in Verbindung. 
Bei Fragen zum Verein oder 
Ausbildung steht unser 1. 
Vorstand Horst Guckenber-
ger 09842 2680 zur Verfü-
gung.
Die Vorstandschaft.
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Verein für Zivil- 
und Wehrtechnik
Das Museum ist aufgrund der 
aktuellen Situation geschlos-
sen. Aktuelle Informationen 
finden Sie unter 
https://zivilundwehrtechnik.de/.

Freundeskreis Grundschule Oberscheckenbach e.V.
Sehr geehrte Mitglieder des 
Freundeskreises, mit dem 
Schreiben vom 29.10.2020 
wiesen wir Sie auf die sat-
zungsbedingte Notwendig-
keit der Neuwahl der Vor-
standschaft noch in diesem 
Kalenderjahr hin. Es wurden 
keine weiteren Kandidaten 
benannt. Daraus ergibt sich, 
dass nur die Mitglieder des 
bisherigen Vorstandes wie-
der zur Wahl stehen. In der 
augenblicklichen Situation ist 
es jedoch nicht möglich, eine 
Mitgliederversammlung abzu-
halten, in der die Wahl vorge-
nommen werden könnte. Eine 
Briefwahl würde einen hohen 
Verwaltungs- und Papierauf-
wand erfordern und wäre in 

der Vorweihnachtszeit ein 
wenig erfolgversprechen-
des Unterfangen. Über die 
Verwaltungsgemeinschaft 
Rothenburg o. d. Tbr. erhiel-
ten wir jedoch die Auskunft, 
dass es zulässig sei, die Wahl 
erst im Jahr 2021 im Rahmen 
einer Mitgliederversamm-
lung durchzuführen, da sich 
alle Mitglieder der bisheri-
gen Vorstandschaft bereit 
erklärt haben, noch einmal 
zu kandidieren. Sie würden 
dann bis zur Wahl ihre Ämter 
weiterführen. Sobald es die 
Umstände erlauben, wird zu 
einer Mitgliederversammlung 
eingeladen, in der dann die 
Wahl erfolgen kann.
Robert Karr, Vorsitzender

Es ist an der Zeit, 
Danke zu sagen!
Nach 65 Jahren schließe  
ich meinen Laden zum Ende 
des Jahres.

Der erste Dank geht an meine 
Kundinnen und Kunden für 
Ihre Treue. Sie haben mich 
mit Ihrem Vertrauen, aber 
auch mit Ihrer Nähe durch  
die Jahre getragen.

Die fleißigen Hände aller 
Mitarbeiterinnen haben mich 
und den Laden nicht nur 
unterstützt, sondern auch 
geprägt.

Und die Gemeinschaft der 
Nachbarn und befreundeten 
Unternehmern aus Uffen-
heim hat vieles erleichtert 
und möglich gemacht.

Ich war gerne für Sie da.

 

Ihr Korrekturabzug für das Gollachgau Magazin, 
Ausgabe: Januar (Verteilung ab 21.12.)
Melden Sie sich wegen eventueller Änderungen bis zum: 
10.12.2019 nicht bei uns, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Inserat so druckreif ist.

Für Druckfehler nach Erhalt des Korrekturabzugs 
übernehmen wir keine Haftung.

Laufer Medien 
Große Bauerngasse 98 
91315 Höchstadt/Aisch

Tel.:  09193  50813-18
FAX: 09193  50813-11

E-Mail: ggm@laufer-medien.de

Für die angenehme Zusammenarbeit und für das Vertrauen, das Sie in uns gesetzt haben, 
möchte sich unser Team ganz herzlich bedanken. Ihnen und Ihren Angehörigen wünschen wir frohe Festtage 

und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches neues Jahr. 

Unser starkes Team realisiert ihr Bauprojekt kompetent, schnell und sorgfältig. Massiv, 
Stein für Stein, als Rohbau, fix und fertig mit Dach bereit zum Ausbau, oder für alle  
die mehr wollen, natürlich auch schlüsselfertig. Starkes Team... starke Leistung.

 Für uns alle geht ein sehr außergewöhnliches Jahr zu Ende. 
Wir danken unseren Kunden und Mitarbeitern, dass wir dieses Jahr trotzdem  

gemeinsam gemeistert haben. Wir wünschen Ihnen frohe Festtage  
und ein gesundes, erfolgreiches und glückliches neues Jahr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Mathilde-Zimmer-Stiftung Landschulheim Schulen Schloss Schwarzenberg e.V. 
Schwarzenberg 1 * 91443 Scheinfeld * 09162/9288-0 
sekretariat@schloss-schwarzenberg.de * www.schloss-schwarzenberg.de 

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Forschungsstelle für fränkische Volksmusik

Morgen, Kinder, wirds 
nichts geben!
aus dem Lieder-Adventska-
lender der Forschungsstelle
In vielen Familien mag es für 
Heilig Abend einen „Nicht-
angriffspakt“ geben - was 
das gegenseitige Beschen-
ken mit materiellen Dingen 
angeht, zumindest unter den 
Erwachsenen. Aber in quasi 
allen Familien, die das Weih-
nachtsfest feiern, dürfen sich 
die Kinder auf das ein oder 
andere Geschenk freuen, 
das sie ordnungsgemäß beim 
Weihnachtsmann bzw. Christ-
kind angemeldet haben.

Die Vorfreude auf den reich-
lichen Geschenke-Segen 
in bürgerlichen Wohnzim-
mern wurde 1809 von Phil-
ipp von Bartsch (1770-1833) 
in Gedichtform gegossen, 
und zwar zur Melodie des 
Hamburger Lieds „Morgen, 
morgen wirds was geben“. 
Das Ergebnis ist eines der 
bekanntesten deutschen 
Weihnachtslieder:

1. Morgen, Kinder, 
wirds was geben,
morgen werden wir uns freun!
Welch ein Jubel, 
welch ein Leben
wird in unserm Hause sein!
Einmal werden wir noch wach,
heißa, dann ist Weihnachtstag!
2. Wie wird dann die Stube 
glänzen
von der großen Lichterzahl!
Schöner als bei frohen Tänzen
ein geputzter Kronensaal.
Wisst ihr noch, wie vorges Jahr
es am Heilgen Abend war?
3. Wisst ihr noch mein Räder-
pferdchen,
Malchens nette Schäferin,
Jettchens Küche 
mit dem Herdchen
und dem blankgeputzten Zinn?
Heinrichs bunten Harlekin
mit der gelben Violin?
4. Welch ein schöner Tag ist 
morgen!
Viele Freude hoffen wir,
unsre lieben Eltern sorgen
lange, lange schon dafür.
O gewiss, wer sie nicht ehrt,
ist der ganzen Lust nicht wert.

Geschenke sind schon was 
Tolles, je mehr, desto besser. 
Aber immerhin wird am Ende 
des Lieds noch die Auflage 
gemacht, die Eltern zu ehren. 
Die hier thematisierte Freude 
an Spielzeug ist aber nur ein 
Aspekt des Weihnachtsfes-
tes. Weihnachten ist natürlich 
auch eine Zeit, in der man 
sich füreinander Zeit nimmt, 
leckere Nahrungsmittel zube-
reitet und verputzt, sich schö-
nen Dingen widmet, den 
Weltfrieden gut findet und - 
sofern man gläubig ist - zum 
Gottesdienst geht.

Aber die Zelebrierung dieser 
kleinen heilen Welt darf natür-
lich kritisiert werden: Wo ist 
denn der Friede auf Erden? 
Helfen der Weihnachtsbaum 
und der süße Glockenklang, 
selbigen herbeizuführen 
und die Armut zu bekämp-
fen? Wie kann man sich ruhi-
gen Gewissens exzessivem 
Konsum hingeben, wenn 
anderswo Kinder verhun-
gern?

Das fragte sich auch Erich 
Kästner, als er das Weih-
nachtslied „Morgen, Kinder, 
wirds was geben“ im Stil der 
Neuen Sachlichkeit paro-
dierte: Sein Liedtext mit dem 
Titel „Weihnachtslied, che-
misch gereinigt“ wurde erst-
mals 1927 veröffentlicht und 
ist eine nüchtern-kritische 
Abrechnung mit dem mehr 
oder weniger scheinheiligen 
bürgerlichen Familien-Weih-
nachtsfest (siehe Liedblatt).
Im Internet finden sich zahl-
reiche Versionen, teils mit 
kreativ abgeänderten Texten, 
teils mit komplett anderen 
Melodien. Im Internet finden 
Sie aber auch unseren Lieder-
Adventskalender: Vom 29. 
November bis zum 6. Januar 
stellen wir Ihnen täglich ein 
Weihnachts- oder Winterlied 
vor und stellen ein Liedblatt 
zur Verfügung - zum Down-
loaden, Ausdrucken und Mit-
singen. Klicken Sie sich rein:
www.volksmusik-forschung.de/
blog
www.facebook.com/ 
Volksmusikforschung

Ein Chef – Ein Mensch

– Wolfgang Barz –

Danke für die Jahre in denen wir viel zusammen  
lachen durften!

Ihre Praxisnudeln Johanna und Nermin

Wolfgang Barz
Facharzt für Allgemeinmedizin/Palliativmedizin

Dammgasse 4 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/98900

Nach fast 36 Jahren beendige ich meine Praxistätigkeit  
zum 31.12.2020. Die letzte Sprechstunde findet am  

Dienstag, den 22.12.2020 statt.

Bitte holen Sie Ihre Krankenakte bis zu diesem Zeitpunkt ab.

Für die zum Teil jahrzehntelange Treue bedanke ich mich  
ganz herzlich und wünsche Ihnen für die Zukunft alles Gute  

und viel Gesundheit.

Wolfgang Barz und Praxisteam

 Ärztetafel Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

© BlueSkyImages - Fotolia
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Was sonst noch interessiert 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
mit Landwirtschaftsschule

Anmeldung zur 
Landwirtschaftsschule
Praxisjahr beginnt im Januar
Uffenheim - Im Januar 2021 
findet eine Einführungsver-
anstaltung zum Besuch der 
Praxisschultage für die Land-
wirtschaftsschule Uffenheim 
statt. Die Praxisschultage 
bereiten auf die Landwirt-
schaftsschule vor, die in 
Uffenheim im Oktober 2021 
mit einem ersten Semester 
startet. Die Landwirtschafts-
schule Uffenheim, Abteilung 
Landwirtschaft, ist zukünftig 
eine von insgesamt 20 Land-
wirtschaftsschulen in Bayern, 
davon 2 Ökoschulen. Sollten 
Sie planen, den elterlichen 
Betrieb zu übernehmen, emp-
fiehlt sich der Besuch der 
Landwirtschaftsschule. Die 
Landwirtschaftsschule berei-
tet auf die spätere Tätigkeit 
als landwirtschaftlicher Unter-
nehmer und Betriebsleiter 
vor. Sie baut auf dem in der 
betrieblichen Ausbildung und 
in der Berufsschule erwor-
benen Wissen und Können 
auf und dient der Vorberei-

tung auf die Meisterprüfung. 
Üblicherweise schließt sich 
nach der Gehilfenprüfung 
ein Praxisjahr auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
an, das dazu dienen soll, 
die in der Lehre erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten 
anzuwenden. Zur Vorberei-
tung auf die Schulzeit bietet 
die Landwirtschaftsschule 
Uffenheim begleitend sie-
ben Praxisschultage an. Die 
Einführungsveranstaltung ist 
für Donnerstag, 21. Januar 
2021, um 14:30 Uhr im Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten (Rothenburger 
Str. 34, 97215 Uffenheim) 
geplant. Wir laden Sie ein, 
dieses Angebot zu nutzen. 
Anmeldung ist aus organisa-
torischen Gründen unbedingt 
erforderlich. Wenn Sie Inte-
resse am Besuch der Land-
wirtschaftsschule Uffenheim 
haben, melden Sie sich bitte 
zeitnah an. Den Aufnahme-
antrag finden Sie im Inter-
net unter https://www.stmelf.
bayern.de/berufsbildung/
fachschulen/index.php). Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte 
an das AELF Uffenheim, Tele-
fonnummer 09842 208-0.

Informationen zum Bücherbus
Im Zuge der 
Verlängerung 
des Teil-Lock-
downs hat die 

Bayerische Staatsregierung 
in ihrer Kabinettssitzung am 
26. November weitere Maß-
nahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie beschlos-
sen. Dazu gehört auch, dass 
die Fahrten des Bücherbus-
ses entfallen. Der Landkreis 
informiert, sobald der Betrieb 
wieder aufgenommen wer-
den kann. Die Leihfristen der 
entliehenen Medien werden 

automatisch bis zur Wieder-
aufnahme der Fahrten ver-
längert. E-Books und andere 
elektronische Medien können 
Sie weiterhin über www.e-
ausleihe-franken.de auslei-
hen (Onleihe). Telefonische 
Auskunft ist außerdem in der 
Kreisbücherei Neustadt (Tel. 
09161 92-2700) oder unter 
buecherbus@kreis-nea.de 
erhältlich bzw. unter https://
www.kreis-nea.de/amt-ver-
waltung/landratsamt/dienst-
leistungen/leistung/buecher-
bus.html abrufbar.

und ein gutes neues Jahr.

Weihnachtsfeiertage

frohe und besinnliche

Wir wünschen Ihnen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865 

c.kern@wittich-forchheim.de

  

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.

Wir wünschen Ihnen
besinnliche Weihnachtstage,

verbunden mit den besten Wünschen
für das neue Jahr.
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Nachruf
Der Gesangverein Liederkranz 1838 Uffenheim e. V. betrauert den Tod 

seines ehemaligen Sängers und Vorstandsmitgliedes

Herrn Friedrich von Mackensen.
Eine von Friedrichs Leidenschaften war die Musik, so war er von 2001 bis 
2014 bei uns Sänger im Bass. Unser Vereinsleben bereicherte er mit seinem 
Flötenspiel und erfreute uns mit perfekt vorgetragenen Gedichten. Im 
Vorstand übernahm er das Amt des Schriftführers von 2003 bis 2009 und 
war anschließend bis 2012 Beisitzer. Wir vermissen Friedrich in unserer 
Sangesfamilie, werden ihn nie vergessen und ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Liederkranz 1838 Uffenheim e.V. Die Vorstandschaft
Uffenheim, im November 2020

 Traueranzeigen Anzeige online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Vom 23.12.2020 bis zum 06.01.2021 
bleibt die Praxis geschlossen.

Ihre Sabine Sieber

Ich wünsche Ihnen besinnliche Feiertage und die 
besten Wünsche für das neue Jahr. 


Vom 24.12.2019 bis zum 02.01.2020 bleibt die Praxis 
geschlossen. 


Ihre Sabine Sieber


Termine nach Vereinbarung unter: 09842/ 9528656

Am Hochholz 9


97215 Uffenheim

Ich wünsche Ihnen 
besinnliche Feiertage  

und die besten Wünsche 
für das neue Jahr.

Termine nach Vereinbarung unter: 09842/9528656
Am Hochholz 9 · 97215 Uffenheim

Uffenheim
FWGFWG

schlägtschlägt
für ganzfür ganz

Uffenh
eim!

Uffenh
eim!

UnserUnser

...wünschen wir allen 
Bürgerinnen und Bürgern, 

allen Mitgliedern und Freunden.
FWG Ortsverband U�enheim

Stadt und Land
Hermann Schuch

(2. Bürgermeister)
Susanne Holzmann

(1. Vorsitzende/Fraktionssprecherin)

Ein fröhliches Weihnachtsfest und
ein erfolgreiches Neues Jahr...
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Werden sie Pate!
www.plan.de

Ein Leben 
verändern!
Mit einer Patenschaft können 
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Fotolia_76135125

Druckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichenDruckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!und bares Geld sparen!

online

Wahnsinn!Wahnsinn!

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Neue Gasse 13   
97215 Uffenheim  
Tel 09842/1777    |   Fax 09842/1700  
Mail: info@schaeffer-versicherungsmakler    |   Web:  www.schaeffer-versicherungsmakler.de

Tel. 09842/1777

Tel. 09161/8751777

ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke
Wallmersbach 60 • 97 215 Uffenheim • Telefon 0 98 48 / 97 78 77

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

  Jobs direkt aus Ihrer Umgebung
   Mobil optimierte Job-Ansicht –  

finden Sie Ihren Traumjob auch von unterwegs
   Arbeit, Ausbildungsplatz oder Minijob –  

alles in einem Portal!
   Einfacher und schneller Bewerbungsprozess –  

ganz egal, ob via E-Mail, Telefon oder auch per Post

t

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

© conontrastwerkkssstsstataatt - sttock.ockk..adadobe.e.coommmm

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Liebe Inserenten, liebe 
Leserinnen und Leser,
in den hektischen Tagen der Vor- 
weihnachtszeit bleibt leider oft zu wenig 
Zeit für besinnliche Gedanken. 

Vielleicht haben auch Sie sich vorge-
nommen, das in diesem so besonderen 
Jahr ganz bewusst einmal anders zu 
machen.

Die Pandemie und die damit verbundenen  
Einschränkungen können uns auf ganz 
eigene Weise die dazu nötigen Freiräume 
verschaffen.

Umdenken! Endlich einmal tatsächlich 
innehalten und sich bewusst machen,  
was einem wichtig ist. 

Und dann auch danach handeln! 
Umkehren von dem, was wir als Irrweg 
erkannt haben. Auf neue Weise Neues 
und Vertrautes wieder gewinnen. 
Verantwortung übernehmen für uns selber 
und für die Menschen um uns herum. Auf 
diese Weise könnte aus einer Virus-Plage 
eine echte Botschaft werden. 

Wichtig ist uns an dieser Stelle der 
Dank an Sie für das entgegengebrachte 
Vertrauen und Ihre Treue, den wir Ihnen 
mit diesen Zeilen aussprechen möchten. 

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir 
besinnliche und friedvolle Weihnachten. 
Wir wünschen Ihnen Kraft zum Um- 
Denken und Neu-Handeln, verbunden 
mit den besten Wünschen für ein in jeder 
Hinsicht gesundes neues Jahr.
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

... für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,
für die Freundschaft und Wertschätzung im vergangenen Jahr!

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten ein friedliches Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches neues Jahr!

Danke Heizung · Sanitär · Solar- und Umwelttechnik
Forst- und Gartengeräte · Kundendienst

Naser GmbH & Co. KG

„Klarer Fall“
Bad Mergentheimer Str. 33

97993 Creglingen
Tel. (07933) 1221 · Fax 7111

E-Mail: info@naser-klarer-fall.de | www.naser-klarer.fall.de
 

 Am Baumgarten 3+7, 91463 Dietersheim, Tel: 09161/88750, Fax: 09161/8875-15, info@auto-zeilinger.de, www.auto.zeilinger.de 

 

 
 Neuwagenvermittlung  
 Verkauf von Halb-Jahreswagen  
 Finanzierung und Leasing möglich 
 Inzahlungnahme von Gebrauchtwagen  
 Probefahrt möglich  
 Immer ca. 600 Fahrzeuge am Hof 

 
 Vertragswerksatt von:  

Einzige Vertragswerksatt von Seat und Skoda im 
Landkreis Neustadt a. d. Aisch  

 

Das gesamte Auto Zeilinger Team wünscht 
schöne Weihnachten und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr, bleiben Sie gesund! 

Wir wünschen 
allen Patientinnen und Patienten 

ein frohes Weihnachtsfest, ruhige Festtage 
und einen guten Start ins Neue Jahr 2021.

Wer hilft, muss nicht 
den Helden spielen: 

www.aktion-tu-was.de

www.polizei-beratung.de

Zivilcourage 
ist nie zu viel 

Courage!


